
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 16.00 bis 
18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Das Dorfmuseum ist geöff net
am 15. April 2018

von 11.00 bis 17.00 Uhr

 

 
 

Das Dorfmuseum ist geöffnet 
am 08.05.2016  

von 11.00 bis 17.00 Uhr 
 

Tauchen Sie ein in die Zeit von damals! 
„Arbeiten, Leben und Wohnen von Anfang bis 

Mitte des 20. Jahrhunderts“  
und  

besuchen die Fahrrad- Sonderausstellung  
„ Die Geschichte des Fahrrads – 200 Jahre“  

 
Auf Ihr Kommen freut sich 

 die Gemeinde Langenbrettach und  
der Heimatgeschichtliche Verein  

Langenbrettach e.V. 
 

Kaffee und Kuchen ab 
14.00 Uhr 

Tauchen Sie ein in
die Zeit von damals
„Arbeiten, Leben und
Wohnen von Anfang 
bis Mitt e des 20.
Jahrhunderts“ und
besuchen Sie die
Sonderausstellung
„Schnitzereien
und Skulpturen
von und mit
Ruth Kempka“

Für Kaff ee und Getränke ist gesorgt

Auf Ihr Kommen freuen sich
 die Gemeinde Langenbrett ach und

der Heimatgeschichtliche Verein
Langenbrett ach e.V. 

Foto: Pixabay

Foto: Pixabay
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Wir laden Sie ein zu einer Werkausstellung
Schnitzereien, Skulpturen

in der Brettacher Mühle 

Vernissage
am Sonntag, 15. April 2018
um 11.15 Uhr
Einführung

Stehkaffee

Öffnungszeiten: am Sonntag, 15. April 2018 von 11.00 bis 17.00 Uhr

 Mittwoch, 18. April, 9 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Brettach 

 

Frauenfrühstück 
 

 

Herzliche Einladung ! 
 

Ihr Frauenfrühstücks-Team 
Evangelischer Gemeinschaftsverband  
Evangelische Kirchengemeinde Brettach 
 
 

     

• Unkostenbeitrag 5,- € 

  „Heute ist dein Tag“ - 
  Veränderungen entdecken  
   und gestalten 
 

  Referentin: Christiane Rösel,  
  Walddorfhäslach 

REDAKTIONELLE BEITRÄGE
müssen montags bis 12.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do.  12.4. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
Fr. 13.4. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Sa. 14.4. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
So. 15.4. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Mo. 16.4. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Di. 17.4. Apotheke, Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Mi. 18.4. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Mittwoch, 18.4.2018, um 
19.00 Uhr im Feuerwehrmagazin Langenbeutingen ist die interessier-
te Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
  1. Bürgerfragestunde
  2. Information zu Fa. Aurora
  3. Unterhaltung FFW-Magazin (Vergabe)
  4. Unterhaltung alte Schule (Vergabe)
  5. Friedhofsangelegnheiten (Vergabe)
  6. Fußweg Reithohle/Ahornweg (Vergabe)
  7. Reparatur Hochwasserschaden Richtung Neudeck (Vergabe)
  8. Info Kiga-Außengruppe, Nutzung alte Schule
  9. Stand Feldwegausbau
10. Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt
gez. Marcus Reichert, Orstvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst 
Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in ihrer Kindertagesstätte Brennofenstraße oder 
der Kindertagesstätte Helmbundweg oder der Kindertagesstätte 
Langenbeutingen jeweils eine Stelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst an.
Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter Tel. 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Schöffenwahl 2018
Im Jahr 2018 finden in Baden-Württemberg die Wahlen der Schöffin-
nen und Schöffen für die Schöffenamtsperiode 2019 bis 2023 statt. 
Die schöffenrichterliche Tätigkeit ist eine verantwortungsvolle und  
besonders bedeutsame ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gesell-
schaft. Schöffinnen und Schöffen haben im Rahmen dieser Tätigkeit 
die Möglichkeit, ihre Wertungen, ihre Lebens- und Berufserfahrung 
in die Entscheidungen der Gerichte einzubringen. Damit garantieren 
sie eine Rechtsprechung, die lebensnah und allgemeinverständlich 
ist und stärken das Vertrauen in die Justiz. Schöffinnen und Schöf-
fen sind an den Schöffengerichten der Amtsgerichte sowie an den 
Kleinen und den Großen Strafkammern der Landgerichte tätig. Sie 
entscheiden gemeinsam mit den Berufsrichterinnen und Berufs-
richtern über Schuld- und Straffragen bei allen schwerwiegenden, 
umfangreichen und bedeutsamen Anklagevorwürfen. In der Regel 
sind zwölf Sitzungstage pro Jahr für die Schöffinnen und Schöffen 
vorgesehen, wobei aber nicht ausgeschlossen werden kann, dass 
es insbesondere in umfangreichen Strafverfahren erforderlich wird, 
häufiger an Sitzungstagen teilzunehmen.
Wer das Schöffenamt ausüben will, muss sich rechtzeitig bei seiner 
Wohnortgemeinde bewerben. Melden können sich deutsche Bür-
gerinnen und Bürger, die am 1. Januar 2019 das 25. Lebensjahr 
vollendet haben und nicht älter als 69 Jahre sind. Personen, die z.B. 
aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind, die 
deutsche Sprache nicht ausreichend beherrschen oder in Vermö-
gensverfall geraten sind, sollen nicht zum Schöffenamt berufen wer-
den. Ausgeschlossen sind außerdem Personen, denen ein Gericht 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter aberkannt hat oder 
die wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt worden sind.
Die Gemeinden erstellen aus dem Kreis der Bewerberinnen und 
Bewerber eine Vorschlagsliste, die in der Folge den Amtsgerichten 
übersandt wird. Dort wird dann im Spätsommer 2018 die eigentliche 
Schöffenwahl durchgeführt.
Bitte bewerben Sie sich jetzt mit folgenden Daten bei der Gemeinde-
verwaltung Langenbrettach unter info@langenbrettach.de:
Familienname, Geburtsname, Vorname, Geburtstag, Geburtsort, 
Beruf und Wohnanschrift mit Straße und Hausnummer.

Baubeginn Kreisverkehr in Eberstadt an der L 1036
Ab Montag, 16. April 2018 wird am Ortseingang von Eberstadt auf 
der L 1036 mit dem Bau des Kreisverkehrs begonnen werden. Die 
Baustelle wird bis ca. Mitte Juli 2018 den Verkehr auf der L 1036 
erheblich beeinträchtigen. Wir bitten daher Pendler, die diese Strecke 
täglich nutzen, wenn möglich auf andere Strecken auszuweichen.
Während der dreimonatigen Bauzeit läuft der Verkehr der L 1036 in 
der ersten Bauphase normal im Zweirichtungsverkehr über die alte 
Trasse der L 1036. In der zweiten Bauphase, ca. 9 Wochen nach 
Baubeginn, wird der Verkehr über ein zweispuriges Provisorium 
geleitet. Die Ortsein- und -ausfahrt über die K 2006 wird über die 
gesamte Bauzeit gesperrt sein. Der Verkehr nach Eberstadt kann 
entweder überörtlich über Gellmersbach oder über den Klingenhof 
sowie das Industriegebiet In den Erlenwiesen nach Eberstadt gelan-
gen. Für die Anschlüsse an den Bestand ist teilweise eine einspurige 
Verkehrsführung mit Lichtanlage vorgesehen.

Nach Abschluss der Arbeiten wird am Knotenpunkt L1036/K 2006 
durch den Kreisverkehr die Leistungsfähigkeit erhöht und das Gefah-
renpotenzial beim Linksabbiegen reduziert sein.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 29.3.2018

Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der ge-
messenen
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Gechwindig-
keit

Hohenloher 
Str.

19.15-20.05 50 km/h 72 2 64 km/h

Geburtstage

13.4.  Eckart Gustav Salzer, Schillerstraße 17  75 Jahre
18.4. Peter Robert Lindauer, Beutinger Straße 9  75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortliche: R. Wendt, C. Niemann
Dienst ist am Montag, 16.4.2018
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortliche: G. Gruber u. M. Reichert 
Dienst ist am Montag, 16.4.2018
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen.
gez. Marco Wendt

Ausstellung „Mythen der Moderne: Picasso - Miró - 
Chagall“ 
Nach der erfolgreichen Ausstellung Meister der „École de Paris“ im 
Frühjahr 2017 folgt seit 25. Februar 2018 im Museum im Schafstall 
die Fortsetzung. Die Ausstellung „Mythen der Moderne“ widmet 
sich den drei großen Meistern Pablo Picasso, Joan Miró und Marc 
Chagall. Diese Künstler waren ebenfalls vom Geist der École de 
Paris geprägt und nutzten den Freigeist und die Offenheit der Pariser 
Kunstszene, um ihren eigenen Stil weiterzuentwickeln.
In Zusammenarbeit mit Cameo Kunsthandel werden bis 6. Mai 2018 
etwa 150 signierte Lithografien und Radierungen der bekannten 
Künstler im Museum im Schafstall in Neuenstadt am Kocher gezeigt.
Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
Führungen
jeden Sonntag um 11.00 Uhr und zu 4,00 € zzgl. Eintritt
Um Anmeldung unter Tel. 07139/3924 wird gebeten. Gruppenführun-
gen auf Anfrage.
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.museum-im-schafstall.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Zweckverband Gewerbe- und Industriepark Unteres 
Kochertal (GIK)
Haushaltssatzung
Aufgrund von §§ 18 und 19 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit i.d.F. vom 16. September 1974 (GesBl. S. 408) 
sowie von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.d.F. 
vom 24. Juli 2000 (GesBl. S. 581) und von § 17 der Verbandssatzung 
vom 15.4.2002 hat die Verbandsversammlung am 26. Oktober 2017 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 2.826.210 €
 davon  im Verwaltungshaushalt 141.510 €
 im Vermögenshaushalt 2.684.700 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
 Kreditaufnahmen für Investitionen
 und Investitionsförderungsmaßnahmen 0 €
 (Kreditermächtigung) von 0 €
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf 10.000 €

§ 3
Die Verbandsumlage wird vorläufig festgesetzt
für den Verwaltungshaushalt als
a) Betriebskostenumlage mit 87.310 €
b) Zinsumlage mit 54.000 €

für den Vermögenshaushalt als
c) Kapitalumlage mit 1.200 €
d) Tilgungsumlage mit 0 €

Neuenstadt a.K., 12.4.2018
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem 
Verband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletz worden sind.
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 6.2.2018, AZ: 
11/902.41/f, die Gesetzmäßigkeit der vorstehenden Haushaltssat-
zung bestätigt. Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 werden in der Zeit

vom 23. April bis 2. Mai 2018 (je einschließlich)
im Rathaus Neuenstadt, Kämmerei, Zimmer Nr. 5 öffentlich ausge-
legt.

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Strom von Bürgern für Bürger
Die Solarstromerzeugung liegt im 1. Quartal mit 158.400 kWh rund 
20.000 kWh niedriger als im Vorjahr. Der März hat aber auch wirk-
lich nicht viele Sonnenstunden gebracht. Besser lief es aber bei 
den Ökostrom-Bürgern - hier belegte die BERN bundesweit einen 
schönen dritten Platz. (Neukunden der Bürgerwerke). Unser Dank 
gilt diesen Bürgern! Es ist ja erschreckend, dass der CO2-Ausstoß in 
2017 weltweit mit 32,5 Gigatonnen einen Höchststand(!) erreicht hat. 
Und das Verfeuern von Braunkohle in Deutschland trägt leider seinen 
Anteil daran. Wer Ökostrom nutzt, sorgt für weniger Kohlestrom. 
Sorgen Sie mit - und werden auch Sie Stromkunde der BERN.
Ökostrom = weniger Kohlestrom, weniger CO2, mehr Klimaschutz
Bürgerstrom = weniger Konzernstrom, weniger Großkraftwerke, 
mehr Dezentralität
BERNstrom = weniger Stromtrassen, weniger Anonymität, mehr 
Wertschöpfung vor Ort 

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Landratsamt Heilbronn
- Abfallwirtschaft

Neu: die Bodenbörse
Der eine hat Erde und will sie loshaben, der andere braucht Erde und 
weiß nicht woher. Solche Angebote und Nachfragen will ab sofort die 
neue Bodenbörse des Landkreises Heilbronn zusammenbringen. 
Damit soll ein Beitrag dazu geleistet werden, dass unbelasteter 
Bodenaushub nicht endgültig auf Deponien abgelagert wird, sondern 
an anderer Stelle sinnvoll weiterverwendet wird.
Die Bodenbörse kann sowohl von privaten Haushalten als auch von 
Gewerbebetrieben genutzt werden.
Weitere Informationen: 
https://www.landkreis-heilbronn.de/bodenboerse

Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten/Erdde-
ponie Heuchelberg vormittags geschlossen
Wegen einer dienstlichen Veranstaltung öffnen die Entsorgungszen-
tren Eberstadt und Schwaigern-Stetten sowie die Erddeponie Heu-
chelberg am Donnerstag, 26. April 2018, erst ab 13.00 Uhr.

Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Schulanmeldung 2018
Am 16.4.2018, ab 14.00 Uhr, findet in den 
Schulhäusern in Langenbeutingen (Schulst-
raße 54) und in Brettach (Brennofenstraße 
32) die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2018/19 statt. Anmeldepflicht besteht für jedes Kind, 
das bis zum 30. September des laufenden Jahres sechs Jahre 
alt wird. 
Es können auch Kinder zur Schule angemeldet werden, die bis zum 
30. Juni des jeweils nächsten Jahres 6 Jahre alt werden (eine schul-
ärztliche Untersuchung kann verlangt werden).
Damit keine unnötigen Wartezeiten entstehen, bitten wir alle Eltern, 
den bereits vereinbarten Anmeldezeitpunkt genau einzuhalten. Den-
ken Sie auch daran, die Kinder bei den Anmeldungen mitzubringen 
und dass Sie Geburtsurkunde oder Familienstammbuch zur Einsicht 
vorlegen müssen.
Eltern mit schulpflichtigen Kindern, die noch keinen Anmeldetermin 
haben (weil die Kinder z.B. keinen Kindergarten besuchen), müssen 
sich an diesem Tag ebenfalls anmelden. Setzen Sie sich in diesem 
Fall möglichst vorab mit der Schule (07946/8796) in Verbindung.
Wir freuen uns auf Ihre Kinder - das Team der Grundschule Langen-
brettach

Schulnachrichten
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Helmbundschule Neuenstadt

Nachruf
Die Helmbundschule Neuenstadt a.K. nimmt Abschied von

Herrn Klaus Kremsler

Nach schwerer Krankheit ist unser ehemaliger Kollege am 
27.3.2018 verstorben. Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt 
seiner Frau, seiner Familie und allen Angehörigen.
Die Helmbundschule war ein großer Teil seines Lebens - und er 
war ein großer Teil der Helmbundschule. Viele Jahrzehnte berei-
cherte er den Schulalltag durch sein fachliches und sein soziales 
Engagement. Die Kooperation mit dem Dr.-Carl-Möricke-Stift, 
die Verwaltung der Schülerbücherei und das schon legendä-
re SMV-Fußballturnier - nach seiner Pensionierung in Klaus-
Kremsler-Turnier umbenannt - sind nur einige Belege dafür, dass 
Klaus Kremsler an der Helmbundschule weit über seinen Lehr-
auftrag hinaus wirkte. Sein musikalisches Talent und seine tiefe 
Verwurzelung im christlichen Glauben bereicherten zahlreiche 
Gottesdienste und Schulveranstaltungen. Auch im Ruhestand 
blieb sein Engagement für die Helmbundschule erhalten. Im 
Rahmen der Flüchtlingshilfe in seiner Heimatgemeinde Hardt-
hausen koordinierte er die schulischen Belange der von ihm 
begleiteten Familien.
Mit einem immer offenen Ohr und seiner fröhlichen und herzli-
chen Art schlossen ihn Schüler und Kollegen in ihr Herz. Dort 
behielt er auch nach seiner Pensionierung vor knapp drei Jahren 
einen Platz und dort wird er auch nach seinem Tod immer einen 
Platz behalten.
Wir trauern um einen engagierten Pädagogen und einen ganz 
besonderen Kollegen.
Schulleitung - Kollegium - Schülermitverantwortung
der Helmbundschule Neuenstadt

Musikschule Neuenstadt

Schüler-Lehrer-Konzert
Herzliche Einladung zum Schüler-Lehrer-Konzert am 28. April um 
17.00 Uhr im Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt. 
www.musikschule-neuenstadt.de
Vorspiel im Möricke-Altenstift 
Wie könnten sich Generationen besser begegnen als über die Musik?
In diesem Sinne lädt die Musikschule Neuenstadt zu ihrem allseits 
beliebten Vorspiel im Möricke-Altenstift am Freitag, 20. April 2018  
um 15.45 Uhr im Mehrzweckraum  ein.
Instrumente von B wie Blockflöte über Klavier, Querflöte u.a. bis V 
wie Violine werden zu hören sein. Bestimmt wird dieses Vorspiel auch 
ein paar Frühlingsgrüße im musikalischen Präsentkorb dabei haben.
SchülerInnen der Musikschule und Bewohner des Altenstifts freuen 
sich auf Zuhörer aller Generationen in diesem musikalischen Stünd-
chen der Begegnung.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage
10. Juni, 1. Juli und 22. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 12.4.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus 
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle, 
 Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 13.4.
14.30 Uhr Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereins-

haus; Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
Samstag, 14.4.
19.30 Uhr fisherman´s friends - Hauskreis für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909
Sonntag, 15.4. - Misericordias Domini
Wochenspruch
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben.  Johannes 10,11.27.28
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
 Das Opfer ist für gesamtkirchliche Aufgaben bestimmt.
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Jugendkirche im Gemeindehaus
19.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 16.4.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
Mittwoch, 18.4.
  9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus
15.00 Uhr Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren)
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils Müller, 

Philipp Schwan, und Sarah Kraut 
Donnerstag, 19.4.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus 
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle, 
 Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 20.4.
14.30 Uhr Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 Jahre) im Vereinshaus; 
 Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff,  

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
20.00 Uhr   Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
22. April - Jubilate
9.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit dem Posau-
nenchor
18.00 Uhr Abendmahlsfeier
29. April - Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche (Mac Donald) 

Schul- / Kirchliche Nachrichten

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi

Ihr Verlag
Fotos: pixabay
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6. Mai - Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Christiane Stecher, Jagsthausen) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
► Sporttreff am Sonntag, 15. April
Herzliche Einladung zu einer Runde Badminton für alle - Alt und Jung 
ab 14 Jahren.
Wir treffen uns um 17.15 Uhr in der Talhalle Langenbeutingen.
Für Fahrgemeinschaften ist um 17.00 Uhr Abfahrt an der Bushalte-
stelle Discher.
Bitte Hallenschuhe, Trinken und - wer hat - einen Schläger mitbrin-
gen.
► Frauenfrühstück am 18. April
„Heute ist dein Tag, und jetzt ist die Zeit, zu beginnen! - Verän-
derungen entdecken und gestalten“ ist das Thema beim Frauen-
früstück mit der Gemeindepädagogin und Landesreferentin der APIS 
Christiane Rösel aus Walddorfhäslach.
Wann mussten Sie zuletzt etwas verändern? Was kann Menschen 
dabei helfen, Veränderungen nicht nur über sich ergehen zu las-
sen, sondern zu gestalten? Und wenn nicht jetzt, wann dann? 
Vielleicht ist der Zeitpunkt gekommen noch einmal neu zu fragen: 
Wer bin ich - und was will ich noch leben? Es gibt Veränderungen 
in Lebensübergängen, mit denen wir rechnen. Wie kann ich mich 
darauf vorbereiten? Was ist mit plötzlichen Veränderungen? Gibt es 
Veränderungskompetenzen?
Der Evangelische Gemeinschaftsverband und die Evangelische Kir-
chengemeinde Brettach laden alle Frauen zu diesem Vormittag am 
Mittwoch, 18. April herzlich ein. Beginn: 9.00 Uhr.
► Beerdigungschorprobe
Unsere nächste Beerdigungschorprobe findet am 20. April um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus statt.
► Seniorentreff am Donnerstag, 26. April
Susanne Steiner aus Öhringen ist Hörakustikerin. Sie kommt zu uns 
am Donnerstag, 26. April zum „Seniorentreff“ und hält einen Vortrag 
zu dem Thema: „Einfach hören?“ 
Alle Senioren und Interessierte sind herzlich eingeladen, es gibt wie 
immer Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, und ich 
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 
 (Joh 10, 11a. 27-28a)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 15.4. - Miserikordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus) 
Vorschau
Sonntag, 22.4. - Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus) 
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 15.4. im Gemeindehaus
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Abendgebet
Am Freitag, 13. April laden wir wieder herzlich ein zum Abendgebet 
im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde gemein-
sam im Gebet und in der Stille, durch Gesang und im Hören und 
Bedenken von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von Gott 
wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu gewin nen.
► Kirchengemeinderat
Am 18. April findet die nächste Kirchengemeinderatssitzung um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus statt. Themen sind die neuen Daten-
schutzrichtlinien, Sanierung der Martinskirche, Beratung und Weiter-

führung der Er geb nisse aus den SPI-Gesprächen, die Konfirmation 
am 6. Mai sowie Planungen bis zu den Sommerferien. Dem öffentli-
chen Sitzungsteil schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.
► Mitarbeiterfest am 20. April
Am 20. April um 19.00 Uhr sind die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kirchengemeinde zu einem Dankeschönabend 
im Gemeindehaus eingeladen. Volker Brahner wird wieder ein lecke-
res Menü zaubern und zusammen freuen wir uns auf einen gesel-
ligen Abend mit all denen, die sich in und für die Kirchengemeinde 
engagieren.
► Kreuz&Quer zum Thema Ökumene
Am 26. April um 20.00 Uhr laden wir wieder zu einem Kreuz&Quer-
Abend ins Gemeindehaus ein - diesmal geht es um die Ökumene: 
Wie steht es derzeit um das Miteinander der christlichen Konfessi-
onen im fünf ten Jahr des Pontifikats von Papst Franziskus? Welche 
Entwicklungen und Fortschritte gibt es, welche Er war  tungen und 
Hoffnungen darf man nach dem Reformationsjahr im Blick auf eine 
weitere An näh er ung der Konfessionen haben? Wir wollen die Chan-
cen und positiven Entwicklungen aufgreifen, aber auch Schwie rig-
keiten und Differenzen nicht unter den Teppich kehren und in den 
Blick nehmen. Referentin ist Pfarrerin Senta Zürn vom Dienst für 
Mission, Ökumene und Entwicklung der Evangelischen Landeskirche 
Württem berg. Dazu laden wir schon heute herzlich ein.
► Trommelworkshop am 28.4.2018
Wer hat Lust, auf Djemben und Stocktrommeln gemeinsam Musik 
zu machen? Am 28. April findet wieder von 15.00 bis 18.00 Uhr ein 
Trommelworkshop für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren im 
Gemeindehaus statt mit Ria Palmer und Wolfgang Dobler, Trommel-
lehrer aus Schwäbisch Hall. Die Kursgebühr beträgt 20 €, wer keine 
eigene Djembe hat, kann sich für 3 € eine leihen. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, wer also Lust hat einen Nachmittag in der Gruppe 
unter kompetenter Anleitung mit afrikanischen Rhythmen zu verbrin-
gen, melde sich bitte an bei: Helga Müller, Rieslingstr. 16, Telefon 
0174/7701313 oder per E-Mail: helga-maria.mueller@web.de
► Konfirmandenanmeldung Jahrgang 2019
Am 8. Mai 2018 um 18.00 Uhr findet die Konfirmandenanmeldung 
für den neuen Konfirman den jahr gang statt, der am 19. Mai 2019 die 
Kon firmation feiert. Das neue Konfirmandenjahr beginnt nach den 
Pfingstferien. Die Konfirmandenvorstellung wird am 8. Juli sein, die 
Konfifreizeit findet vom 21.-23. Oktober statt. An mel den können sich 
alle evangelisch Getauften, die die 7. Klasse besuchen. Auch wer 
noch nicht getauft ist, dies aber tun möchte, kann sich anmelden.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946-8783, Fax 07946-940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutingen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 12.4. 
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier im ASB-Seniorenheim 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 13.4. - Gedenktag hl. Martin I. (Papst, Märtyrer) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Pia Nies und verst. Angehörige 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, 14.4. 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 15.4. - 3. Sonntag der Osterzeit 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und Eugenie Götz 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Ehe-Erneuerungs-

versprechen, mitgestaltet vom Kreis 
junger Familien, Kinderkirche, anschl. 
Eine-Welt-Waren-Verkauf

  + Michael Gaisreiter, Konrad und Moni-
ka Pilarski 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 17.4. 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Egbert Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt und Anft 
Mittwoch, 18.4. 
Stein 16.00 Uhr 1. Probe zur Erstkommunion, bitte 

Kerze mitbringen 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 19.4. - Gedenktag hl. Leo IX. (Papst) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 20.4. 
Stein 16.00 Uhr 2. Probe zur Erstkommunion mit den 

Ministranten, bitte Kerzen mitbringen 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Maria und Franz Prantl, Otto Heidin-

ger 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 21.4. - Gedenktag hl. Konrad von Parzham 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 22.4. - 4. Sonntag der Osterzeit 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, (Kollekte für kirchliche 

Berufe)
  + Reinhold Hetzler und verst. Angehöri-

ge 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, (Kollekte für kirchli-

che Berufe) 
Stein 10.30 Uhr Feier der Erstkommunion, mitgestaltet 

vom Musikverein, (Diaspora-Kollekte) 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Stein 15.00 Uhr Taufe von Lionello Greco aus Stein 
Montag, 23.4.  
Stein 10.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder aus Stein mit Segnung von 
Andachtsgegenständen 

Einladung zur Eucharistiefeier mit Eheerneuerungsversprechen 
am Sonntag, 15. April
Viele Brautpaare denken Jahre nach der Hochzeit immer wieder 
gerne an dieses besondere Ereignis zurück. Am Hochzeitstag gehen 
viele Paare Essen und genießen ihren speziellen, ganz eigenen 
Jahrestag. Eine besondere Gelegenheit, das Eheversprechen zu 
erneuern, zurückblicken auf das Vergangene und Treue und Liebe 
zueinander bekräftigen, besteht im Gottesdienst am Sonntag, 15. 
April 2018 um 10.30 Uhr in Neuenstadt in der katholischen Kirche 
Zum Guten Hirten. Das Team „Kreis junger Familien“ wird diesen 
besonderen Gottesdienst mit Texten und Gesang mitgestalten.
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 19. April
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 19. April von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Minitreff für Kochertürner Ministranten am 21. April
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Kochertürn am Sams-
tag, 21. April zum Erstellen des Miniplans für Mai.
Immer wieder samstags - Samstagspilgern auf dem Martinsweg
Das Dekanat und die katholische Erwachsenenbildung laden am 
Samstag, 21.4.2018 zum Pilgern auf dem Martinusweg ein. Treff-

punkt ist um 10.30 Uhr an der Martinuskirche in Schwaigern. Dort 
beginnen wir mit einer kurzen Andacht und einem Reisesegen. Von 
Schwaigern pilgern wir über den Hauptweg des Martinusweges in 
unserem Dekanat nach Heilbronn. Unterwegs halten wir bei geist-
lichen Impulsen inne. Ziel ist das Heinrich-Fries-Haus, wo wir im 
„Raum der Mitte“ gegen 16.00 Uhr gemeinsam Gottesdienst feiern 
werden. Anschließend wird für unser leibliches Wohl gesorgt sein. 
Für den Rücktransport derjenigen, die ihr Auto in Schwaigern geparkt 
haben, steht der Kleinbus der katholischen Erwachsenenbildung 
zur Verfügung. Für unterwegs ist es gut, selbst ein Rucksackvesper 
dabei zu haben.
Feier der Erstkommunion in der Kirche Zum Guten Hirten in 
Neuenstadt am 8. April 2018

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 13.4.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Geht und macht 

Jünger - warum, wo und wie?“; „Nach geistigen Schät-
zen graben - Matthäus Kap. 27 Vers 51 und Kap. 28 
Vers 7“ sowie Bibellesung: Matthäus Kap. 27 Verse 
38-54

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Predigen und Lehren - beim Jüngermachen unentbehr-
lich (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand 
des Buches: „Jesus - Der Weg, die Wahrheit, das 
Leben“ - Teil 2 - Der Beginn von Jesu Dienst - Thema: 
„Jesus zeigt Eifer für die wahre Anbetung“

Sonntag, 15.4.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Trägst du das ‚Kennzei-

chen‘ zum Überleben?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Kennst du Jehova so gut, 

wie Noah, Daniel und Hiob ihn kannten?“ gestützt auf 
Sprüche Kap. 28 Vers 5

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach I - SGM Krumme Ebene a.N. II 0:1
Mit einer indiskutablen Leistung, vor allem in den ersten 45. Minuten, 
kassierte man eine unnötige Heimniederlage. Unsere SGM begann 
behäbig, im Spiel nach vorne war kein Zug und Druck dahinter, 
sodass die Aktionen nicht zwingend genug waren, um den Gegner 
vor ernsthafte Probleme zu stellen. Die Krumme Ebene spielte aus 
einer stabilen und kompakt stehenden Abwehr heraus mit langen 
Bällen über die Flügel nach vorne. Bedingt durch ihre schnellen 
Außenstürmer kamen sie des Öfteren in die Nähe unseres Sech-
zehners, aber ohne sich eine klare Torchance herauszuspielen. Erst 
nach ca. 15 Minuten trat auch unsere I. Mannschaft in der Offensive 

Kirchliche Nachrichten
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einmal in Erscheinung, bis dahin sah man ganz wenige gekonnte 
Spielzüge, die zumeist mit Ballverlusten endeten. Da hatte man 
dann binnen 4 Minuten zwei Großchancen durch M. Jung und M. 
Vikar, die man aber zu überhastet vergab. Dies war es aber schon 
mit den guten Aktionen in der 1. Halbzeit. Viel mehr für die Offensive 
und weitaus zielstrebiger mit einer couragierten Leistung traten die 
Gäste in der Folgezeit auf. Nach ihrer ersten klaren Chance nach 25 
Minuten, die man aber vergab, hatte die Krumme Ebene a.N. II. auch 
danach die besseren Einschussmöglichkeiten, wo einmal ein Kopf-
ball (25. Minute), ein Distanzschuss nur knapp an unserem Gehäuse 
vorbei gingen. Nicht unverdient deshalb nach 30 Minuten dann auch 
die Führung für die Gäste, deren Angriff über die rechte Seite mus-
tergültig vorgetragen wurde, wo in der Mitte der lauernde Stürmer 
den Ball ungehindert in unser Tor befördern konnte. Erst nach dem 
Rückstand wachte unsere I. Mannschaft aus ihrer Lethargie auf, 
versuchte nun mit mehr Aggressivität und mehr Laufbereitschaft 
den Gästen beizukommen. Diese beschränkten sich fortan auf ihre 
Stabilität im Abwehrverhalten, wo sie konsequent zur Sache gingen. 
Unsere Elf hatte noch zwei gute Aktionen kurz vor der Pause. Nach 
einem Angriff über die linke Seite übersah man beim Abschluss den 
mitgelaufenen Mitspieler und kurze Zeit später hatte R. Studenak den 
Ausgleich auf dem Fuße, er scheiterte am Torhüter der Krummen 
Ebene a. N. II. Mit der verdienten Pausenführung wurden die Seiten 
gewechselt. Nach einer lauten Ansprache auf das schlechte Spiel 
unserer I. Mannschaft in den ersten 45 Minuten sollte sich das Bild in 
der 2. Halbzeit zu unseren Gunsten ändern. Mit einer ganz anderen 
Einstellung und besserem Zweikampfverhalten trat nun unsere 1. 
Mannschaft in Erscheinung. Das Spiel verlagerte sich zusehends in 
die Hälfte des Gegners. Die SGM-Langenbrettach-Angriffe wurden 
nun druckvoller vorgetragen, es gesellten sich auch mehr Biss und 
Kreativität hinzu, sodass man sich Chancen herausspielen konnte. 
Schon in der 52. Minute hatte man die Chance auf den Ausgleich, 
doch B. Braun war zu überrascht, dass er so frei an den Ball kam, 
und dies im Strafraum der Gäste. 6 Minuten später dann sogar Pech 
für unsere SGM, als ein klasse getretener Freistoß von B. Braun 
von der Unterkante der Latte wieder ins Feld zurück sprang. Von 
den Gästen sah man im zweiten Spielabschnitt recht wenig, vom 
Schwung und Elan der ersten Hälfte blieb nicht mehr viel übrig.
Nur gelegentliche Konter unterbrachen die Daueroffensive unserer 
Mannschaft, wo durch einen Fehler beim Versuch zu klären man 
fast das zweite Gegentor hinnehmen musste. Ansonsten blieben die 
Gäste vor unserem Tor harmlos, außer noch einem Freistoß nach 72 
Minuten, den aber Torwart M. Winter sicher entschärfen konnte. Doch 
das meiste spielte sich vor des Gegners Tor ab, wo unsere SGM 
sich in der Schlussphase weitere Chancen herausspielen konnte, 
aber leider nicht ins Tor traf, oder die vom besten Gästespieler, deren 
Torwart, glänzend vereitelt wurden. So endete dieses Spiel mit einer 
Heimniederlage.
SGM Krumme Ebene a. N. II - SGM Langenbrettach I  1:4
Nur vier Tage später dann das Rückspiel gegen den gleichen 
Gegner. Dieses Mal trafen wir in Obergriesheim auf den gleichen 
Gegner. Da glückte uns eine verdiente Revanche für die erlittene 
Heimniederlage. Ganz anders auftretend da unsere I. Mannschaft, 
die sofort die Initiative übernahm und die Kontrolle über das Spiel 
hatte. Mit schönen Spielzügen, guter Ballkontrolle und vielen gewon-
nenen Zweikämpfen kaufte man der Heimelf den Schneid ab. Unsere 
1. Mannschaft wirkte präsenter und mit guten Spielideen, die den 
Gegner von einer Verlegenheit in die andere führten. Auch wurden 
die Angriffe weitaus strukturierter vorgetragen, als noch vier Tage 
vorher. So war es nicht verwunderlich, dass unsere I. Mannschaft 
die tonangebende Mannschaft war und sich mit zwei Toren in der 
Anfangsphase selber belohnte. M. Vikar und B. Braun sorgten in 
der 6. und 16. Minute für eine frühzeitige Führung. Die Gastgeber 
wirkten in der Folgezeit konsterniert, unsere Elf hatte weitere Chan-
cen, wo man versäumte das 0:3 nachzulegen. Leider hörte unsere 
Mannschaft nach 20 Minuten auf, weiterhin mit gutem Spiel ihre 
mitgereisten Anhänger zu überzeugen. Völlig unnötig dann die vielen 
Ballverluste im Spielaufbau, dazu gesellten sich Abspielfehler und 
taktisches Fehlverhalten im Abwehrbereich, wodurch die Gastgeber, 
die Krumme Ebene sich nicht lange bitten ließen, und schon nach 21 
Minuten zappelte der Ball im SGM-Gehäuse, unhaltbar für unseren 
Torwart, vorausgegangen war aber ein katastrophaler Abwehrfehler, 
weil man den ballführenden Spieler nicht energisch genug bei der 
Annahme störte.
Danach war die Krumme Ebene a.N. II das spielbestimmende Team 
mit mehr Ballbesitz und mehr gewonnenen Zweikämpfen. Unsere 
Mannschaft wirkte plötzlich Verunsichert, leistete sich nicht gewohnte 
Fehler, zum Teil haarsträubend, wo man dem Gegner weitere Chan-

cen ermöglichte, um zum Ausgleich zu kommen. Nach vorne ging 
fast gar nichts mehr, zu behäbig und ohne Durchschlagskraft kam 
man kaum noch gefährlich vor das Gastgebertor.
Man konnte froh sein, dass die Gastgeber im Abschluss sich als zu 
harmlos präsentierten. Mit Glück konnte man die knappe Führung in 
die Halbzeit retten.
Im zweiten Spielabschnitt zunächst keine große Änderung was das 
Spiel anbetraf. Beide Mannschaften bemühten sich nach Kräften, 
aber es wurde kein gutes Spiel, da die Fehler auf beiden Seiten 
immer wieder für Spielunterbrechungen sorgten und so kein flüssiges 
Spiel zustande kam. Trotzdem schaffte es unsere Mannschaft dann 
dennoch für das baldige dritte Tor zu sorgen. Im Anschluss an einen 
Freistoß kam R. Studenak im Strafraum der Heimelf ungehindert an 
den Ball, diese Chance ließ er sich nicht nehmen, erhöhte auf 1:3. 
Trotz des dritten Tores und dem Zwei-Tore-Vorsprung, Ruhe kehrte 
nicht ein in unser SGM-Spiel. Die Krumme Ebene a.N. II versuchte 
nochmals alle Kräfte zu mobilisieren, aber die Mittel und das spiele-
rische Element kamen zu kurz, sodass viele Versuche an unserer 
Abwehr oder am Torwart scheiterten.
Lediglich eine Chance hatten die Gastgeber noch in der 72. Minute, 
da klärte jedoch Torwart M. Winter souverän. Ansonsten spielte nur 
unsere I. Mannschaft, drängte auf das entscheidende 1:4. Alleine in 
den letzten 10 Minuten hatte unsere 1. Mannschaft Chancen in Hülle 
und Fülle, für eine Vorentscheidung zu sorgen. So dauerte es bis kurz 
vor Schluss, ehe R. Studenak nach zuvor vielen kläglich vergebenen 
Chancen das 1:4 folgen ließ, was auch der Schlusspunkt war.
Vorschau
Nächsten Sonntag geht es nach Heinsheim. Dort hat man die Mög-
lichkeit, vorausgesetzt die Leistung stimmt, mit weiteren drei Punkten 
sich im vorderen Mittelfeld der Tabelle festzusetzen.
Doch die Aufgabe dürfte nicht einfach werden, da auch die Gastge-
ber zuletzt einige gute Ergebnisse vorzuweisen hatten.
Spiel am Sonntag, 15.4. 2018 in Heinsheim, Spielbeginn um 15.00 
Uhr.

TSV Brettach

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28.4.2018
Der TSV Brettach e.V. 1936 lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 28.4.2018 um 19.30 Uhr ins Sportheim des 
TSV Brettach ein.
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 2  Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 3 Verlesung des Protokolls 2017 (nur b. Mehrheitswunsch)
TOP 4  Jahresbericht der Vorstandschaft
TOP 5 Jahresbericht der Abteilungsleiter: Fußball, Jugendfuß-

ball, AH-Fußball, Turnen, Tennis, Tischtennis, Theater
TOP 6  Kassenbericht 2017
TOP 7 Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers
TOP 8 Entlastung des Vorstands
TOP 9   Ehrungen
TOP 10  Neuwahlen
TOP 11 Verabschiedung eingegangener Anträge
TOP 12 Verschiedenes
TOP 13 Schlusswort
Anträge, Wahlvorschläge und Bewerbungen sind in Schriftform bis 
spätestens 15.4.2017 beim 1. Vorstand (Timo Weber, Hauptstraße 
59, 74243 Langenbrettach per Briefpost oder per E-Mail unter 
info@tsvbrettach.de) zu richten.
Die Gesamtvorstandschaft möchte Sie im Anschluss an die Haupt-
versammlung noch zum gemütlichen Beisammensein einladen. Wir 
freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Abteilung Turnen

Übungszeiten der Turnabteilung
Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in 
Sport-Spiel-Spaß 1. + 2. Klasse 
Gemeindehalle 

16.15-17.15 Patricia und Madeleine 
Strobel 

Kinderturnen ab 4 Jahren
Gemeindehallte

17.15-18.15 Isabel Fromm, Nadine 
Lierheimer

Vereinsmitteilungen
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Streetdance ab 17 Jahren
Gemeindehalle 

18.15-19.00 Carina Lierheimer 

Jumping® Fitness 
Gemeindehalle 

19.00-20.00 Carina Lierheimer 

Dienstag   
Fit und gesund 
Gemeindehalle 

19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch 

Steppaerobic, BBP
Gemeindehalle 

20.30-21.30 Silke Schieferdecker 

Donnerstag   
Streetdance 1. - 2. Klasse
Schulsporthalle

18.00-19.00 Jessica Strobel

Streetdance 3. - 6. Klasse
Schulsporthalle

18.00-19.00 Vanessa Böttcher

Streetdance ab 7. Klasse
Schulsporthalle

19.00-20.00 Elena Seebach

Jumping® Fitness  
Gemeindehalle 

18.30-19.30 Carina Lierheimer 

Männerturnen 
Gemeindehalle 

19.30-20.30 Michael Potocean 

Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos benötigen, können Sie 
jederzeit gerne die Übungsleiter/-innen vor Beginn/Ende der Turn-
stunde ansprechen oder einfach eine E-Mail an die Turnabteilung mit 
Ihrem Anliegen senden.
E-Mail: tsvbrettach.turnabteilung@gmx.de
Aktuelle Infos werden auch über unsere Homepage des TSV Brettach 
www.tsvbrettach.de veröffentlicht.

Männerturnen sucht neue Teilnehmer
Sportlich aktiv sind die Herren im Männerturnen des TSV Brettach 
und ab sofort suchen sie neue Teilnehmer. Geboten werden Sport-
gymnastik und gezielte Bewegungsübungen. 
Das Training wird von Michael Potocean, spezialisierter Trainer, gelei-
tet. Die Trainingszeit ist jeden Donnerstag von 19.30 bis 20.30 Uhr in 
der Gemeindehalle in Brettach.
Interessierte Herren jeden Alters sind herzlich willkommen!
Jumping Fitness® Anmeldung  
Ab sofort kannst du dich online zu unseren Jumping Fitness®-Kursen 
anmelden.
Den Link zur schnellen und einfachen Anmeldung findest du auf 
unserer Homepage www.tsvbrettach.de.

TSV Langenbeutingen

Abteilung Volleyball
Volleyballturnier
Am Sonntag,  10. Juni 2018 findet wieder unser alljährliches Freizeit-
volleyballturnier statt, zu dem wir herzlich einladen.
Teilnehmen können nur Freizeitvolleyballmannschaften, die nicht 
aktiv spielen und in ihrer Mannschaft mindestens zwei Frauen oder 
zwei Männer, die das 50. Lebensjahr vollendet haben oder zwei 
Jugendliche, die noch keine 17 Jahre alt sind, haben. Kein Spieler 
darf dauerhaft in mehreren Mannschaften mitspielen. Gespielt wird 
auf Zeit, auf Rasen und nach vereinfachten Regeln.
Die Startgebühr beträgt 20,00 € und kann bei Fernbleiben nicht 
zurückerstattet werden.
Anmeldungen und weitere Information unter volleyballTSV@web.de 
oder telefonisch 07139/454362. Gerne stehen wir auch vorab für ein 
Probetraining bzw. Freundschaftsspiel zur Verfügung.
Der TSV freut sich über euer Interesse.
Monika Brumm

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
TSV Langenbeutingen - TSV Michelfeld
Nach einem abwartenden Beginn beider Mannschaften nahm die 
Partie in der 32. Minute nach der 0:1-Führung der Gäste ein wenig an 
Fahrt auf. Kurz vor der Halbzeit konnte der TSV nach einem schönen 
Spielzug ausgleichen. Die Flanke von Larissa Skrotzki vollendete 
Michelle Klimmer. Nach der Halbzeit war es ein Spiel auf Augenhöhe 
ohne zwingende Tormöglichkeiten beider Teams. Doch in der 75. 
Minute nutzten die Gäste eine weitere Unachtsamkeit in der TSV-

Defensive zum 1:2 aus. In der letzten Schlussviertelstunde versuchte 
man noch vergeblich das 2:2 zu erzielen. 
Kommenden Sonntag, 15.4.2018 ist der TSV zu Gast bei der zweiten 
Mannschaft des FV Löchgau. Anpfiff ist um 12.30 Uhr.
Es spielten: Stahl J., Saager Linda, Grube F., Kollmar S. (75. Min. 
Friedl N.), Patzwall J., Joachim R. (60. Min. Poszlovszki C.), Skrotzki 
L., Volpp S., Lohmann J. (50. Min. Grünagel J.), Saager Lena, Klim-
mer M.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Tagesausflug zur Gönninger Tulpenblüte am 24. April 2018
Gönningen liegt landschaftlich schön gelegen am Rande der Schwä-
bischen Alb. Ab Mitte April blühen dann nicht nur auf dem Friedhof, 
sondern überall im Dorf und in den Vorgärten die bunten Frühlings-
boten. Wie vor über 100 Jahren ergibt sich ein farbenfrohes Fest aus 
Duft und Farben.
Am 24.4.2018 um 7.00 Uhr starten wir bei der BHS Discher zu unse-
rem Tagesausflug dorthin.
Unterwegs werden wir, wie gewohnt, eine Frühstückspause einle-
gen. Wir werden ca. um 10.00 Uhr in Gönningen eintreffen und uns 
erwartet eine Führung durch die Samenhandlung Fetzer und das 
Samenhandelsmuseum.
Nach der Mittagspause machen wir einen Spaziergang über das 
Probefeld, außerdem besteht die Möglichkeit zum Einkaufen bei der 
Fa. Fetzer. www.goenninger-tulpenbluete.de
Am Nachmittag machen wir uns dann auf den Weg nach Tübingen. 
Dort besteht die Möglichkeit zu einem Stadtbummel. Unsere Ves-
perpause machen wir im Lokal „Neckarmüller“ direkt am Neckarufer. 
www.neckarmueller.de
Ca. um 20.30 Uhr werden wir wieder in Brettach sein.
Der Reisepreis pro Person beträgt 40,00 € und beinhaltet
- die Busfahrt
- das Frühstück unterwegs
- die Führung mit Eintritt in Gönningen
Herzliche Einladung an alle LandFrauen und an interessierte Gäste.
Die Ausflüge der Brettacher LandFrauen bieten ansprechende Ziele, 
interessante Informationen, geselliges Beisammensein und eine ent-
spannte Auszeit vom Alltag - das wäre doch ein schöner Anlass mal 
in unseren Verein reinzuschnuppern.
Wir bitten um Anmeldung bis 16.4.2018 bei Gerlinde Steeb (Tel. 
8062) oder Birgit Simpfendörfer (Tel. 6807).

VdK Ortsverband Brettach

Ausschreibung zu Demenz
Filme zu positiven Alltagserlebnissen
Wie sieht der Alltag von Menschen mit Gedächtnis- und Orientie-
rungsproblemen oder mit Demenzdiagnose aus? Was macht ihnen 
Freude, gibt ihnen Kraft? Um das herauszufinden, hat KuKuK-TV die 
Ausschreibung „Lebensanker“ gestartet, die sich an Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung richtet. Ihre Lichtblicke und Kraftquellen 
im Alltag sollen in Form kleiner Filmbeiträge eingefangen werden. 
Wichtig: Sie sollen aus der Perspektive von unmittelbar Betroffenen 
und mit deren Beteiligung entstehen - eventuell mithilfe von Ange-
hörigen, Pflegenden, Betreuenden, Selbsthilfegruppen oder auch 
Schulen. Die drei eindrucksvollsten Filmbeiträge werden mit 500 
Euro prämiert und auf KuKuK-TV gezeigt. Die Beiträge müssen bis 
30. September 2018 fertiggestellt und eingereicht sein. Ausschrei-
bungsunterlagen und Details: www.demenz-support.de/arbeitsfelder/
kukuk/kukuk-tv/lebensanker
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mitwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr

Vereinsmitteilungen
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Musikverein Langenbeutingen

Frühjahrskonzert 28.4.2018
Es ist wieder so weit -  das Frühjahrskonzert des Musikvereins Lan-
genbeutingen steht vor der Tür. Hierzu möchten wir Sie herzlich am 
Samstag, 28.4.2018 in die Talhalle nach Langenbeutingen einladen.
Unter dem Motto „Magie“ erwartet Sie ein magisches Programm 
unserer Kapellen. Wir freuen uns auf einen schönen Abend und Ihren 
Besuch.

Jazzclub Neuenstadt
Dixieland in Neuenstadt 
Eintrittskarten für dieses Konzert gibt es für 15 € ab 3. April in Neu-
enstadt bei Stefans Kaufhaus. Das Konzert findet am Donnerstag, 
26.4.2018 im Metzgerstadl in Neuenstadt-Stein statt.
Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.Jazzclub-Neuenstadt.de oder unter Tel. 07139/453125.

KKS Schützenverein Stein

Ergebnisse Kreismeisterschaft Teil 2
KK 100 m - Herren I - Mannschaft
3. KKS Stein am Kocher 821 Ringe
Jochen Berkefeld, Oliver Kuhn, Harald Erdmann
KK 100 m - Herren II 
2. Berkefeld, Jochen 284 Ringe; 3. Kuhn, Oliver 284 Ringe; 4. Erd-
mann, Harald 253 Ringe
KK 3 x 20 - Herren I - Mannschaft
3. KKS Stein am Kocher 763 Ringe
Oliver Kuhn, Jochen Berkefeld, Harald Erdmann
KK 3 x 20 - Herren II 
1. Kuhn, Oliver 281 Ringe; 2. Berkefeld, Jochen 266 Ringe; 4. Erd-
mann, Harald 216 Ringe; 
KK 3 x 20 - Jugend männlich 
1. Lebküchner, Enrico 258 Ringe
KK Liegendkampf - Herren II 
2. Berkefeld, Jochen 576 Ringe
KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren I männlich 
2. Illner, Andreas 278 Ringe
KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren II männlich 
1. Dorsch, Klaus 275 Ringe
KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren III männlich - Mannschaft
1. KKS Stein am Kocher 857 Ringe
Kurt Jozwiak, Werner Mächtel, Jonny Dölling
KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren IV männlich 
1. Mächtel, Werner 289 Ringe
KK-Gewehr Auflage 50 m - Senioren V männlich 
1. Jozwiak, Kurt 289 Ringe; 3. Dölling, Jonny 279 Ringe
25 m Pistole - Herren I - Mannschaft
3. KKS Stein am Kocher 740 Ringe
Patrick Berkefeld, Sergej Schmidt, Torsten Kastner
25 m Pistole - Herren I 
9. Berkefeld, Patrick 256 Ringe; 10. Schmidt, Sergej 251 Ringe; 16. 
Kastner, Torsten 233 Ringe
25 m Pistole - Herren III - Mannschaft
4. KKS Stein am Kocher 716 Ringe
Ralf Krieger, Wolfgang Reinhold, Ulrich Löw
25 m Pistole - Herren III 
13. Reihl, Ekkehard 232 Ringe
25 m Pistole - Herren IV 
2. Krieger, Ralf 256 Ringe; 3. Reinhold, Wolfgang 253 Ringe; 9. Löw, 
Ulrich 207 Ringe
Revolver .357 Magnum - Herren I - Mannschaft
2. KKS Stein am Kocher 1026 Ringe
Wolfgang Reinhold, Sergej Schmidt, Ralf Krieger
Revolver .357 Magnum - Herren I 
2. Schmidt, Sergej 347 Ringe
Revolver .357 Magnum - Herren IV 
1. Reinhold, Wolfgang 363 Ringe; 3. Krieger, Ralf 316 Ringe; 5. Löw, 
Ulrich 300 Ringe
25 m Zentralfeuerpistole - Herren I - Mannschaft
1. KKS Stein am Kocher 737 Ringe

Wolfgang Reinhold, Ralf Krieger, Sergej Schmidt
25 m Zentralfeuerpistole - Herren I 
6. Schmidt, Sergej 232Ringe
25 m Zentralfeuerpistole - Herren III 
6. Krieger, Ralf 241 Ringe; 8. Löw, Ulrich 193 Ringe
Perkussionsgewehr - Herren IV 
1. Löw, Ulrich 65 Ringe
Perkussionsrevolver - Herren I - Mannschaft
2. KKS Stein am Kocher 348 Ringe
Sergej Schmidt, Markus Plank, Ulrich Löw
Perkussionsrevolver - Herren I 
4. Schmidt, Sergej 131 Ringe; 8. Plank, Markus 116 Ringe
Perkussionsrevolver - Herren III 
3. Reihl, Ekkehard 108 Ringe
Perkussionsrevolver - Herren IV 
1. Löw, Ulrich 101 Ringe
Perkussionspistole - Herren I - Mannschaft
3. KKS Stein am Kocher 369 Ringe
Sergej Schmidt, Ralf Krieger, Ulrich Löw
Perkussionspistole - Herren I 
8. Schmidt, Sergej 128 Ringe
Perkussionspistole - Herren III 
5. Reihl, Ekkehard 115 Ringe
Perkussionspistole - Herren IV 
1. Krieger, Ralf 124 Ringe; 2. Löw, Ulrich 117 Ringe
Steinschlosspistole - Herren III 
1. Löw, Ulrich 102 Ringe
Ergebnisse 1. Rundenwettkampf Kleinkaliber
Verbandsliga Sportgewehr
TSV Marbach 2 - KKS Stein 1 1602:1629
Oliver Kuhn 548, Alexander Wollensack 544, Jochen Berkefeld 537
Verbandsliga Sportpistole
KKS Stein 1 - SG Buchen 1 1629:1596
Markus Plank 550, Wolfgang Reinhold 524, Sergej Schmidt 522

Freundeskreis Mörike-Museum Cleversulzbach e.V.
Herzliche Einladung zur Wanderung auf dem Mörike-Pfad in Cle-
versulzbach am Sonntag, 22. April 2018, um 14.00 Uhr
Geführte Frühjahrswanderung auf dem Mörike-Pfad. Auf dem Rund-
weg von ca. 3 Stunden Dauer werden  markante Stellen, die mit 
Eduard Mörike in Verbindung stehen, und andere heimatkundli-
che Punkte unter kundiger Führung erwandert. Neben Anekdoten, 
Mörike-Gedichten und -Zitaten kommen auch naturkundliche Dinge 
nicht zu kurz. Zum Abschluss Weinverkostung und Vesper im Muse-
um. Genießen und erleben Sie mit uns die in zarte Frühjahrsfarben 
getauchte heimatliche Landschaft.
Treffpunkt im Museumshof bei der Kirche. Anmeldung unter der 
07139/8301, Kostenbeitrag: 14 Euro, Mindestteilnehmer: 10
sonstige Neuenstädter Vereine

TTC Gochsen

SG Gundelsheim 2 - Damen 3  7:7
Es spielten: Hannelore Wilder, Doris Prinz, Susanne Eil-Schmitz und 
Rahel Ehnle
TGV Eintracht Abstatt 3 - Mädchen 2  7:3
Es spielten: Sofia Krause, Hannah Geist, Maya Geist und Aliyah 
Ehnle
TG Offenau 2 - Herren 2  6:9
Es spielten: Peter Grosch, Jens Uhlmann, Oliver Schadenberger, 
Thomas Möß, Manuel Munz und Michael Dols
TG Offenau 1 - Herren 1  9:2
Es spielten: Andreas Winter, Thomas Brauer, Marius Kraus, Wolf-
gang Kraus, Maximilian Mühling und Gabi Köpl
Bad Wimpfen-Hohenstadt 2 - Herren 3  5:9
Es spielten: Ingo Helbrich, Michael Dols, Luis Nuspl. Albrecht Blan-
kenhorn, Robin Rehatschek und Nico Knochenhauer
Vorschau 
Samstag, 14.4.2018
12.30 Uhr, NSU Neckarsulm 2 - Mädchen 1
18.30 Uhr, TSV Erlenbach - Herren 1
Trainingszeiten Tischtennis
Jugend - mittwochs und freitags jeweils ab 18.00 Uhr
Aktive - mittwochs und freitags jeweils ab 19.30 Uhr

Vereinsmitteilungen
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Naturschutzbund Deutschland
OG Unteres Kochertal e.V.

Ausschusssitzung am Donnerstag, 12.4.2018, 20.00 Uhr
Nochmals herzliche Einladung zu unserer mitgliederoffenen Ver-
sammlung des Vereinsausschusses am Donnerstag, 12.4.2018, 
20.00 Uhr  in der Gaststätte Stern, Neuenstadt.
Terminvorschau aus unserem Jahresprogramm
Naturkundliche Wanderung am Finsterroter See: Sonntag, 
29.4.2018, 14.00 Uhr
Auf einem Naturerlebnispfad wollen wir auf unterhaltsame Weise 
Pflanzen und Tiere im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
entdecken.
Leitung: Ilse Oette
Treffpunkt: Aussichtsplatte Löwenstein
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften: 13.30 Uhr, Edeka-Parkplatz Neu-
enstadt

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Mi., 11.4., 19.00 Uhr technischer Dienst 
Mi .,13.4., 19.00 Uhr Jugend 
Di., 17.4., 18.00 Uhr Grundausbildung 
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder 
www.thwwiddern.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt

Wir vom Hospizdienst begleiten schwer kranke und sterbende Men-
schen, unabhängig von ihrer Religion, ihrer Lebenseinstellung und 
Kultur.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen sind durch Kurse und Fort-
bildungen auf die Begleitungen vorbereitet und werden während ihres 
Einsatzes fachlich begleitet. Sie unterliegen der Schweigepflicht.
Wenn Sie die Hilfe und Unterstützung des Hospizdienstes in Anspruch 
nehmen oder sich über die Möglichkeiten der Hospiz-Begleitung 
informieren möchten, wenden Sie sich bitte an Frau Sigrid Däschler, 
Tel. 3802.

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Nächstes Gesprächsforum
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum nächsten 
Gesprächsforum am Donnerstag, 26.4.2018, um 19.30 Uhr in die 
Post in Lampoldshausen ein.
Unser Vereinsvorsitzender, Herr Holger Bauer, wird über fledermaus-
gerechtes Bauen einen Vortrag halten.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, Schwä-
bisch Hall
Termin: Montag, 23.4.1018, 18.00 Uhr
Referent: Ernst Hövelborn
Vortrag: Griechische Skulptur, Teil II - Hellenismus

DJO Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 

eines Gastschülerprogramms mit Russland sucht die DJO -  Deut-
sche Jugend in Europa-Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.6. bis 25.7.2018, Russland/Samara vom 
23.6. bis 25.7.2018.
Die Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch 
als Fremdsprache.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an DJO - Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tel. 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel. 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Mit Strom mobil
Podiumsdiskussion und Fahrzeugschau bei Aktionstagen Elek-
tromobilität 
Bei einer zweitägigen Veranstaltung im Bildungs- und Technolo-
giezentrum (BTZ) widmet sich die Handwerkskammer Heilbronn-
Franken dem Thema Elektromobilität. Am Freitag, 20. April, 15.00 bis 
17.00 Uhr gibt eine Podiumsdiskussion Einblick in die „Entwicklung 
der Elektromobilität in der Region Heilbronn-Franken“. Am Samstag, 
21. April, 10.00 bis 15.00 Uhr stellen zahlreiche Aussteller Hybrid- und 
Elektrofahrzeuge, Motorräder, Roller und E-Bikes vor. Es kann Probe 
gefahren werden.
Weitere Informationen
Martin Goedeckemeyer, Beauftragter für Innovation und Technologie 
bei der Handwerkskammer, Tel. 07131/791-2706,
E-Mail: Martin.Goedeckemeyer@btz-heilbronn.de
Echtmetall- und Altholzeffekte
Innovative Effektlackierungen beim Kompetenztag Holzober-
fläche
Am Samstag, 21. April 2018, von 8.00 bis 15.30 Uhr führt das 
Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken einen Kompetenztag Holzoberfläche durch. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
erforderlich.
Anmeldung und weitere Informationen 
Martin Goedeckemeyer,  Beauftragter für Innovation und Technologie 
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tel. 07131/791-2706, 
E-Mail: info@btz-heilbronn.de.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -
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Clever auf hoher See: 
 Tipps für Kreuzfahrten

Gut vorbereitet starten
Wenn Sie eine Kreuzfahrt unternehmen wollen, sollten Sie 

rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Reisepasses überprüfen. Die 

meisten Anbieter verlangen auch bei Reisen innerhalb der 

EU einen noch mindestens 6 Monate gültigen Pass. Wundern 

Sie sich nicht, wenn die Reisepässe der Passagiere beim Ein-

checken eingesammelt werden - die zentrale Verwahrung im 

Schiffstresor dient der einfacheren Abwicklung von Grenzkon-

trollen. Seien Sie auf jeden Fall rechtzeitig am Schiff! Reisen Sie 

gegebenenfalls schon eine Nacht vor Kreuzfahrtbeginn an. 

Willkommen an Bord
Nach dem Einchecken wird es in aller Regel einige Zeit dauern, 

bis Ihr Koffer in der Kabine eintrifft. Um diese Wartezeit nicht 

nutzlos verstreichen zu lassen, können Sie ein wenig Lese-

stoff, Badekleidung und Sonnencreme in Ihrem Handgepäck 

mitführen und es sich an Deck bequem machen. Und wenn 

Sie vor dem Ablegen noch telefonieren oder einen Gruß per 

E-Mail versenden möchten, ist jetzt der beste Zeitpunkt, denn 

Internet und Telefon an Bord sind teuer. 

Fast immer bargeldlos
Auf Kreuzfahrtschiffen läuft normalerweise alles bargeldlos. 

Mit Ihrer Bordkarte können Sie Getränke, Snacks und vieles 

mehr bezahlen. Für Einkäufe im Bordshop oder auf Landgän-

gen benötigen Sie eine Kreditkarte, da eine EC-Karte fast nir-

gends akzeptiert wird.

Landaus� üge
Gönnen Sie sich auf jeden Fall zwei oder drei angebotene 

Landausfl üge. So lernen Sie Land und Leute kennen und müs-

sen sich nicht mit den oft sehr kommerziell ausgerichteten An-

geboten in Häfen begnügen.

Seekrankheit muss nicht sein
Große Kreuzfahrtschiffe verfügen über wirksame Stabilisato-

ren und fahren zumeist auf ausgesprochenen Schönwetter-

routen. Sollte Ihnen wegen der ungewohnten Bewegungen 

dennoch einmal übel werden, helfen Reisetabletten aus der 

Apotheke. Sinnvoll ist es in solchen Fällen auch, sich an Deck 

zu begeben und zu versuchen, einen bestimmten Punkt am 

Horizont zu fi xieren. 

Den Urlaub auf einem Luxusliner zu verbringen, gehört zu den Traumreisen schlechthin. Damit die Tage auf 
hoher See zu einem rundum tollen Erlebnis werden, können ein paar Tipps und Tricks helfen.

Bilder: Thinkstock
Text: Christian Schreiber
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18. Mosbacher Kneipen KultTOUR 

Dieses Jahr wird in Mosbach zweimal „getourt“
(sta/red). Für viele Partygän-
ger ist die jährliche Mosba-
cher KNEIPENKultTOUR 
ein absoluter Höhepunkt. Auf 
vielfachen Wunsch gibt es in 
diesem Jahr einen vorgezoge-
nen Appetithappen auf den 
Mosbacher Sommer: die 18. 
Mosbacher Kneipen KultTour 
schon am Freitag, 27. April. 
Ab 20.30 Uhr heißt es wieder:  
1 Nacht. 10 Kneipen. 10 Bands.

„Little Africa“
Die Band „Palito Aché“ im „Litt-
le Africa“ bietet eine relaxte 
Mischung, die Urlaubs-Feeling 
von Strand und Sonne aufkom-
men lässt und zum Tanzen ein-
lädt. Afro-lateinamerikanische 
Rhythmen wie Rumba, Son, 
Bachatak bis hin zu Latin Jazz 
treffen auf Soul und Pop.

„Live“
Auf unverwechselbare Interpre-
tationen von Metallica, Ramm-
stein, AC/DC oder den Sport-
freunden Stiller können sich 
die Partygänger in der Bist-
ro-Musikkneipe „Live“ mit der 
Band „F.A.T.-X“ freuen.

„No-Limit Club“
Mit einer Mischung aus all dem, 
was die letzten Jahrzehnte in 
den Bereichen Pop, Rock, Par-
ty und sogar Metal geprägt hat, 
heizt die Band „Cracked Fire“ im 

„No-Limit Club“ ein. Die Band 
startet dort um 22 Uhr. 

„Brauhaus“
Für die Folk-Fans gibt es eine 
feste Adresse. Die „Idiots in 
the Crowd“ zaubern mit ihrem 
vielfältigen Repertoire und 
ihrer unbändigen Spielfreude 
die Stimmung eines irischen 
Pubs in das „Mosbacher Brau-
haus“. 

„Ludwig“
Nach dem Motto „Rock the 
Planet“ wird im „Ludwig“ 
gefeiert. Die Band „Dressin-
ger“ spielt ihre Live-Auftrit-
te in klassischer Besetzung: 
Vocal, Guitar, Bass, Keyboard 

und Drums. Man kann sich 
auf das musikalische Spekt-
rum von Rock-Klassikern bis 
hin zu Welthits aus den 70er- 
und 80er-Jahren freuen.

„Kandelschuß“
„Crock“, ist eine Coverband 
der etwas härteren Sorte, die 
sich selbst aber nicht allzu 
ernst nimmt. Mit Cross-Over 
Rock kreuz und quer durch 
den Garten, kernigen Rock-
Hämmern aber auch aktuellen 
Chartbreakern rockt die Band-
laut und heftig im Bistro „Kan-
delschuß“.

„Tante Gerda“
Gänsehaut gefällig? Dann ist 

man bei der Acoustic-Band 
„Livingroom“ bei „Tante Ger-
da“ genau richtig. 

„Alt-Mosbach“
Seit über 20 Jahren ist Paulo 
Simoes eine etablierte Größe 
und sorgt mit seiner Akustikgi-
tarre auch im „Alt-Mosbach“ für 
beste Unterhaltung. 

„Wintergarten“
DOZ aus Mosbach dürfen bei 
der KNEIPENKultTOUR nicht 
fehlen. Sie haben ihre musika-
lischen Wurzeln im Sound der 
60er- und 70er-Jahre. Dieses 
Mal gibt es im neu eröffneten 
„Wintergarten“ neben kurzen 
Ausflügen in Klassik und Jazz 
mit Rockklassikern der 60er- 
und 70er-Jahre.

„fideljo“
Im „fideljo“ können sich die 
Zuschauer auf „Zed Mitchell und 
Band“ freuen. Seine fünf Oktaven 
umfassende Stimme macht ihn 
zu einem Sänger der Extraklasse. 

Shuttles und Sicherheit
Den Busshuttle gibt es zu allen 
beteiligten Kneipen. Er verbin-
det die Kneipen ab 19.30 Uhr im 
15-Minuten-Takt miteinander. 

Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.mos-
bach.de.

„Idiots in the Crowd“ spielen im Brauhaus.  Fotos: pm

Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Drei Künstler zeigen „Weit weg und ganz nah“
(egs). Im Wasserschloss Bad 
Rappenau ist bis zum 13. Mai 
die Ausstellung „Weit weg und 
ganz nah“ zu sehen. Gezeigt 
werden Bilder von Christine 
Beck, Susanne Pahlke und Bea-
trix Treier. 

Christine Beck
Christine Beck hat ihr Ateli-
er in Heilbronn-Sontheim, ist 
Mitglied im Künstlerbund und 
im Kunstverein Heilbronn mit 
intensiver Ausstellungstätigkeit.
Konsequent und ohne sich 
„geografisch“ einzuordnen 
malt Christine Beck ihre Bil-

der: Malerei als Urmedium der 
Kunst (Zitat: „painting for ever“ 
– Berliner Artweek 2014).  In 
ihnen ist immer eine erinnerte 
Erfahrung im Spiel, wobei die 
zeitliche Dimension keine Rolle 
spielt. Das Medium der Malerei 
und die Themen sind im besten 
Sinne traditionell. Ein gegen-
ständliches Motiv kann erhal-
ten bleiben, ist für die Bildfin-
dung eher unwichtig. 

Susanne Pahlke
Susanne Pahlke hat 2016 das 
dreijährige Studium der Euro-
päischen Kunstakademie Trier 

mit Diplom abgeschlossen. Ihr 
Atelier liegt am Berliner Platz. 
Sie organisiert freiberuflich Mal-
Projekte mit Erwachsenen oder 
Kindern. Seit 2012 waren ihre 
Bilder in Ausstellungen in Hork-
heim, Leingarten, Stuttgart und 
Trier zu sehen.

Beatrix Treier
Beatrix Treier hat als gelern-
te Erzieherin an Bildhauerkur-
sen teilgenommen und Kunst-
projekte mit Kindern geleitet. 
Ein erstes künstlerisches Aus-
probieren in der Aquarellmale-
rei erfolgte schon in der Schul-

zeit, Skulpturen 1966 bei der 
Bildhauerin Doris Balz in Heil-
bronn. Durch einen Malkurs in 
der Toskana und das Interesse 
an der Kunst führte der Weg zu 
Christine Beck, deren Malschü-
lerin sie seit 2004 ist. Alle gezeig-
ten Arbeiten stammen aus den 
letzten Jahren bis heute.

Die Ausstellung ist bis zum 13. 
Mai 2018 an allen Sonntagen 
sowie am 1. Mai von 13.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen
www.badrappenau.de
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Ausstellung „Aufbruch“ steht kurz vor dem Abschluss

Sehenswert
Nur noch wenige Tage besteht 
die Gelegenheit, die 69 Objek-
te von 17 KünstlerInnen der 
Neckarsulmer Kunstfreunde, 
die sich über alle drei Stock-
werke der Volkshochschu-
le Neckarsulm ziehen, zu 
betrachten. Jede(r) hat sich sei-
ne ganz individuellen Gedan-
ken zu dem gemeinsamen The-
ma „Aufbruch“ gemacht und 
sie mit seinen künstlerischen 
Mitteln umgesetzt. Manchmal 
springt einen das Thema direkt 
an, gelegentlich braucht man 

einen zweiten Blick und etwas 
Überlegung, um den Zugang 
zu finden - lohnen tut sich das 
immer, wie schon die wenigen 
Beispielbilder zeigen.
Es gibt auch eine Abschluss-
veranstaltung, ein „Round-up“, 
bei dem die meisten Künstle-
rInnen anwesend sind und 
gerne mögliche Fragen beant-
worten. Zu diesem Round-up 
laden die Kunstfreunde am 
20. April um 19.00 Uhr in die 
Volkshochschule ein.
Text/Foto pek

12 Lokale, 12 Live-Acts:

27. Live-Nacht Heilbronn
Mit der Live-Nacht Heilbronn 
geht eine der beliebtesten und 
beständigsten Musikveranstal-
tungen der Käthchenstadt am 
Samstag, 14. April in die 27. 
Runde.

Anhänger der Live-Nacht wis-
sen, dass sie sich auf bestimmte 
Acts jedes Jahr aufs Neue freu-
en können.
Wie könnte man besser in den 
Frühling starten als mit einer 
Nacht voller Musik, Tanz und 
Spaß? 12 Bands sorgen in 12 
Locations für heiße Rhythmen, 
egal was das Wetter draußen vor 
der Türe macht.
Als »alte Hasen« könnte man die 
Jungs von »Crazy Zoo« bezeich-
nen, denn mit ihrer explosiven 
Mischung aus Rock und Pop 
werden sie das Alex zum wieder-
holten Male zum Toben bringen. 
Ebenfalls ein alter Bekannter ist 
»Paulo«, er bringt seinen ein-
gängigen Mix aus Akustik Rock 
& Pop mit ins »täglich«. Classic 
Rock at it‘s best bieten »7 More 
Days« im »Irish Pub«. »Gravity« 

beschallen das »Burgerheart« , 
während im »Mangold« gleich 
um die Ecke »Perfect Heat« spie-
len. Beide Bands haben sich dem 
Rock und Pop verschrieben. 
Und auch auf der GastroMei-
le entlang des Neckars geht es 
richtig zur Sache: »Damir« geht 
es im »Stadtfischer« mit Soul 
und Pop gediegener an. »Just 
Friends« im »Dean & David«, 
»Dragon Fire« im Burgergrill 
Hans im Glück und »The Pony-
cars« bei »Wilma Wunder« – das 
lässt sich kurz und knapp als das 

Dreieck des Rock und Rockabil-
ly mitten in der Fußgänger-
zone beschreiben. Wer sich 
eher den lateinamerikanischen 
Rhythmen mit Reggaeton, Sal-
sa, Bachata und Merengue ver-
schrieben hat, der ist bei »Cre-
ma Latina« im Chillers genau 
richtig. Ein außergewöhnli-
ches Erlebnis versprechen auch 
immer wieder »The Madisons« 
im »Veranda8« mit Dance, Soul 
und Funk aus den 1960ern bis 
80ern. Und bei »Partyblues« im 
»Hans im Glück« ist der Name 

Programm: auf die Ohren und 
in die Beine gibt es hier Rock, 
Pop und Blues aus der guten 
alten Zeit.
Wer die Live-Nacht auf keinen 
Fall verpassen will, bekommt 
die Eintrittsbändchen im ermä-
ßigten Vorverkauf bei allen teil-
nehmenden Locations, allen 
bekannten Vorverkaufsstel-
len sowie als E-Ticket auf der 
Homepage.
Foto: Live-Nacht

Duo Mikrokosmos konzertiert in Bad Wimpfen

Klassik im alten Spital
Am Samstag, 21. April 2018 
um 19.30 Uhr gastiert das Duo 
Mikrokosmos aus Leece (Itali-
en) im Alten Spital, bestehend 
aus Gianmarco Solarolo, Eng-
lischhorn und Cristina Monti, 
Klavier.
Einer der Höhepunkte des 
Konzerts wird das Nocturne 
op. 8 von Cossart und Lickls 
Serenade op. 8 im Stil der 
Salonmusik sein. Der Salon-
musikstil war ursprünglich für 
das europäische Bürgertum im 
19. und frühen 20. Jahrhundert 
gedacht, das sich besonders 
gern an Hausmusik in Verbin-
dung mit Literatur und Male-
rei erfreute. Dieser Stil fand vor 
allem bei Familien im deutsch-
sprachigen Raum, die oft meh-
rere Instrumente spielen konn-
ten, großen Anklang. Wie für 
den romantischen Zyklus mit 
Liedern ohne Worte von Men-
delssohn, erklingt eine Aus-

wahl aus der erfolgreichen 
Zusammenstellung von D. 
Walter. Das eigentümliche 
Cantabile des Englischhorns 
passt gut zu den wunderbaren 
Liedern von Brahms, die zu 
seinen Meisterwerken zählen, 
und wird ebenfalls zu hören 
sein. Zum Abschluss sind zwei 
Sätze aus der Sonate F-Dur von 
Carlo Ivon zu hören. Er war ein 
bedeutender Lehrer des Mai-
länder Konservatoriums und 
ein talentierter Oboist der ers-
ten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts. Der Opernstil steht in 
seinem Belcanto-Stil und Vir-
tuosität in der italienischen 
melodramatischen Tradition.
Einlass ist um 19.00 Uhr.
Eintrittskarten sind bei 
der Tourist-Informati-
on Bad Wimpfen (Telefon 
07063/97200, E-Mail info@
badwimpfen.org oder an der 
Abendkasse erhältlich. 
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Spatenstich für Mosbachs erstes Studierendenwohnheim

„Schon mal ein guter Anfang“

Mosbach. (bw). „Seit 30 Jah-
ren bin ich an der DHBW 
Mosbach und während dieser 
ganzen Zeit spricht man von 
einem Studentenwohnheim“, 
so Rektorin Prof. Dr. Gabi 
Jeck-Schlottmann. Was lange 
währt, wird nun wohl Realität. 
Zumindest der erste Spaten-
stich fand jetzt schon mal statt. 

Das Regierungspräsidium hat-
te kurz zuvor dafür sozusagen 
den Weg frei gemacht, indem es 
den Einspruch eines Anwohners 
erst einmal abgewiesen hatte. Für 
Jeck-Schlottmann ist das juris-
tisch umstrittene Wohnheim ein 
„wichtiger Faktor“, welches bei 
der Standortwahl für ein Studium 
eine wichtige Rolle spielen würde.

Gebäude
Das dreigeschossige Objekt an 
der B 27 bietet Raum für 84 Stu-
dierende. Bis zum 1. November 
diesen Jahres soll es fertig gestellt 
sein. Gebaut wird in massiver 
Betonbauweise. Auf das Tiefga-
ragengeschoss mit 64 Stellplät-
zen werden die Module also die 
Decken aus Stahlbeton und die 
Wände aus Holz sozusagen inei-
nandergesteckt. Es sei eine „ sehr 
schnelle Bauweise“, erläuter-
te Lothar Grassinger, Architekt 
von grassinger emrich architek-
ten Gmbh München. General-
unternehmer Christian Czer-
ny, Vorstand der LiWooD Holz-
modulbau AG, sicherte den ins 
Auge gefassten Fertigstellungs-
termin zu. Er muss es wissen, 

denn seine Firma ist schließlich 
für die Ausführung des Projekts 
verantwortlich. Wenn die Tief-
garage erst einmal errichtet ist, 
dann stehe das Haus nach unge-
fähr vier Wochen. Wärmepum-
pen auf dem Dach lieferten die 
Energie und die Heizung wer-
de CO2-neutral laufen. Rund 20 
Quadratmeter mit eigenem Bad 
stehen jedem Studierenden zur 
Verfügung, dazu kommen noch 
Gemeinschaftsküchen.

Wohnheimquote
Ulrike Leiblein, Geschäftsfüh-
rerin des Studierendenwerks 
Heidelberg, freute sich, dass im 
„wunderschönen Mosbach“ nun 
ein Studentenwohnheim gebaut 
würde. Sie lobte die Arbeit der 
städtischen Ämter, die das Stu-
dierendenwerk Heidelberg als 
Bauherrn in ihrem Vorhaben 
so hervorragend unterstützt 
hätten. Damit habe man die 
Wohnheimquote in Mosbach 
gleich um das Fünffache gestei-
gert. „Es war ja nichts da“, so 
Leiblein, abgesehen von einem 
älteren, inzwischen sanierten 
Gebäude in unmittelbarer Nach-
barschaft zum Neubau, in dem 
aktuell 19 Studierende unterge-
bracht sind. Leiblein lobte die 
Architektur und insbesonde-
re die Gebäudehülle, die „edel, 
elegant und modern“ sei und zu 
Mosbach passe.

Zentrale Lage
Und Oberbürgermeister Micha-
el Jann sieht das Gelände der 

ehemaligen Landeszentralbank, 
auf dem zeitweise auch die Poli-
zei untergebracht war, nun end-
lich seiner zentralen Lage ent-
sprechend „richtig genutzt“. 
Jann dankte besonders dem 
Mosbacher Gemeinderat, der 
sich trotz gewisser Widerstände 
gleich für dieses Vorhaben aus-
gesprochen habe. Gleichzeitig 
sprach das Stadtoberhaupt von 
einer Standortaufwertung für 
Mosbach gegenüber anderen 
Studienstandorten. Er bezeich-
nete das Vorhaben als einen 
„guten Anfang“. Denn bei rund 
3.000 Studierenden in Mosbach 
lohne es sich darüber nachzu-
denken, wie weitere Immobili-
en für Studierendenwohnheime 
nutzbar gemacht werden könn-
ten. Aber bereits dieser Neu-
bau „wird uns gut tun“, so Jann 
abschließend.

Kosten
Ingo-Michael Greiner, Leiten-
der Regierungsdirektor und 
Amtsleiter Vermögen und Bau 
Amt Heilbronn, sieht die Unter-
bringungssituation für Studie-
rende in Mosbach durch das 
Wohnheim „wesentlich verbes-
sert“. Das Land bezuschusst den 
knapp sieben Millionen teu-
ren Bau mit rund 670.000 Euro 
und stellt zudem das Erbpacht-
grundstück mit einem günsti-
gen Pachtzins zur Verfügung. 
Außerdem erhöht sich die 
Anzahl der Parkplätze. Waren 
es vorher 30, sollen es jetzt 64 in 
einer Tiefgarage werden.

C. Czerny, G. Jeck-Schlottmann, I.-M. Greiner, U. Leiblein, M. Jann, L. Grassin-
ger, M. Müller und G. Frey (Studierendenvertreter, v. l.) Fotos: bw  

Professorin Dr. Gabi Jeck-Schlottmann, Oberbürgermeister Michael Jann, Lei-
tender Regierungsdirektor Ingo-Michael Greiner, Geschäftsführerin des Stu-
dierendenwerks Ulrike Leiblein (v. l.)

Auf diesem Gelände an der B 27 entsteht das neue Mosbacher Studierenden-
wohnheim. 
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Unterwegs regional

Waldentdecker- Naturparkführer im Schwäbisch-Fränkischen Wald

25 km durch die Limpurger Berge mit den WaldMeistern
Am Sonntag, 22. April eröffnen 
die Naturparkführer Dr. Man-
fred Krautter und Walter Hie-
ber („WaldMeister“) ihre Dis-
tanzwanderungs-Saison mit 
einer Tour in den geschichts-
trächtigen Limpurger Ber-
gen im Osten des Naturparks 
Schwäbisch-Fränkischer Wald.

 Start und Ziel der etwa 25 km 
langen Tour ist der Parkplatz 
am Mineralfreibad von Gail-
dorf. Von hier geht es hoch zum 
Kieselberg mit großartiger Sicht 
auf Gaildorf und das breiter wer-
dende Kochertal.
Das durch seine Halbedelstei-
ne bekannte Eisbachtal wird 
gequert und die Wanderer gehen 
durch dichte, weithin unbesie-
delte Wälder zurück zum Aus-

gangspunkt. Ein üppiges Vesper 
mit Getränken in freier Land-
schaft ist im Preis inbegriffen. 
Diese Tour eignet sich hervorra-
gend als Saisonauftakt für geüb-
te Wanderer, die Wert auf ein 
echtes Naturerlebnis und das 
Erfahren wissenswerter Infos 
über Landschaft und Kulturge-
schichte legen.
Treffpunkt ist am 22. April um 
8.30 Uhr am Freibad Kiesel-
berg bei Gaildorf. Dauer ca. 7,5 
Stunden. Die Kosten inklusive 
Mittagsvesper mit Getränken 
betragen 20 €. Eine Anmeldung 
ist erforderlich bei Naturpark-
führer Walter Hieber, E-Mail: 
info@waldentdecker.de, Telefon 
07182/935697.
Termine der weiteren Dis-
tanzwanderungen: 

6.5.2018: 40 km, Michel-
feld; 8./9.6.2018: 24-Stun-
den-Wanderung,Welzheim; 
16.9.2018: WanderMarathon, 

Oberrot; 21.10.2018: 25 km, 
Oppenweiler.

Text und Bild (Hieber)

Kanu, Marineboot und Neckarschiff - Heilbronn startet in die Outdoor-Saison

Den Neckar genießen
Es gibt viele Wege, um Heil-
bronn und seine Geschichten 
kennenzulernen. Ab Mai kann 
man sich auch vom Wasser aus 
durch die Geschichte Heil-
bronns führen lassen. Im gro-
ßen Schiff, dem nostalgischen 
Marineboot oder ganz nah auf 
dem Wasser – im Kanu.

Stadt am Fluss
Am Donnerstag, 3. Mai um 
14.30 Uhr beginnt die Reihe 
„Stadt am Fluss“. Die Fahrt auf 
dem Neckar mit dem Schiff von 
der Innenstadt zum Heilbronner 
Hafen und zurück bietet einen 
ganz besonderen Blick auf die 
Stadt. Die Stadtführerin Edith 
Süßenbach informiert über den 
alten Neckar, den Kanalhafen 
mit Schleuse, Salzhafen und Ost-
hafen. Weitere Termine: 7. Juni, 
5. Juli, 6. August, 3. September 
und 4. Oktober 2018. Treffpunkt 
ist jeweils um 14.15 Uhr an der 
Anlegestelle am Götzenturm. 
Die Rundfahrt mit Stadtfüh-
rung und einem Getränk kostet 
19 Euro pro Person, Kinder bis 
sechs Jahre zahlen 3 Euro, bis 14 
Jahre 9 Euro.

Urbanes Paddeln
Dem Neckar ganz nahe kommt 
man bei der Stadtführung am 
Sonntag, 13. Mai um 10.00 Uhr 
mit dem Kanu. „Urbanes Pad-
deln in Heilbronn“ heißt die 
dreistündige Führung, die Stadt-
führer Thomas Bösch begleitet.
Nach der Einweisung geht es 
von der Götzenturmbrücke 
entlang der Neckarpromena-
de durch die historische Hand-
schleuse im Wilhelmskanal vor-
bei am BUGA-Gelände in Rich-

tung Neckarsulm und anschlie-
ßend zurück. Unterwegs gibt es 
Informationen zur Geschichte 
und Zukunft der Stadt.
Anmeldungen unter info@
kanu-bike.de. Weiterer öffentli-
cher Termin (ab 10 Teilnehmer): 
1. Juli und auf Anfrage, Preis pro 
Person: 40,00 Euro.

Fahrt mit der Pinasse
Ein besonderes Erlebnis ist die 
Fahrt auf der Pinasse mit dem 
Namen Troll. Das 1962 gebaute 

Marine-Beiboot ist inzwischen 
zivil auf dem Neckar unterwegs. 
Die robuste Maschine, das ker-
nige Motorengeräusch und die 
Fahrt durch die handbetriebene 
Schleuse im Wilhelmskanal ist 
vor allem etwas für Nostalgiker.
Am Freitag, 15. Juni um 18.00 
Uhr startet die etwa zweistün-
dige Fahrt. Die besondere Tour 
kostet 29 Euro und kann für 
Gruppen von 15 bis 20 Perso-
nen auch individuell gebucht 
werden. Foto HGM Ulla Kühnle
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IMMOBILIEN-VERKÄUFEVERSCHIEDENES

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg
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Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948

Wir nehmen Abschied von unserem Vater,
Schwiegervater, Lebenspartner und Bruder

Dieter Schuler
* 10.07.1944 † 04.04.2018

Wir werden dich vermissen.

Thomas und Sigrid Schuler
Petra und Terry Schuler

Antje und Bernadette Dubiella
Gisela Timm

Suche lauffreudigen Hund zum
Spazierengehen ck.2.5std am Tag raum Langenbret-
tach.Mobil.015223621777

ie Trauer selbst ist ein Heilmittel. William CowperD

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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Sport regional

Sport-Union Abteilung Handball Damen 1.Bundesliga

NSU bei Logvin-Premiere mit guter Leistung gegen Buxtehude
Am Samstagabend musste sich 
die Neckarsulmer Handballda-
men im ersten Heimspiel unter 
der neuen Trainerin Tanja Log-
vin gegen den Buxtehuder SV 
mit 28:34 (14:16) geschlagen 
geben.

Die gezeigte Leistung war nach 
den vergangenen, teilweise 
höheren Niederlagen aber deut-
lich verbessert und stimmte die 
808 Zuschauer in der Neckar-
sulmer Ballei zuversichtlich. 
Lange Zeit war die Partie gegen 
den BSV eine enge Kiste, erst 
in den letzten Minuten konn-
te sich Buxtehude als routinier-
ter Tabellendritter schließlich 
wie geplant von der NSU abset-
zen. Beste Torschützin war dabei 
BSV Kreisläuferin Isabell Kai-
ser, für Neckarsulm waren Lena 
Hoffmann und Maike Daniels 
ebenfalls sieben Mal erfolgreich.
Nach einer Buspanne des BSV in 
der Nähe von Kassel auf der A 7, 
musste das Spiel um eine Stun-

de verlegt werden. Die Reise-
strapazen merkte man den Gäs-
ten auch zu Beginn der Partie 
noch an. Beide Mannschaften 
kämpfen in den ersten Minu-
ten noch mit der Chancenver-
wertung und einfachen Fehlern, 
erst nach fünf Minuten traf Jessi-
ca Oldenburg in einem offenen 
Schlagabtausch erstmals zum 
0:1. Die Sport-Union, der u.a. 
ohne Rechtsaußen sowie nur 
einer Kreisläuferin nur noch ein 
letztes Aufgebot zur Verfügung 
stand, hatte im Angriff zunächst 
noch Schwierigkeiten mit der 
offensiven 5:1-Deckung des 
BSV, blieb aber den Gästen dank 
guter Abwehrarbeit dicht auf 
den Fersen. Auch nach einem 
Zwei-Tore-Rückstand ließ 
Neckarsulm Buxtehude nicht 
davonziehen und glich nach 
über 20 Minuten zum umjubel-
ten 10:10 aus. Kurze Zeit spä-
ter holte die NSU durch einen 
von Lena Hoffmann abgefange-
nen Pass, erneut zwei Tore auf. 

Durch einen Treffer von Olden-
burg konnte der BSV allerdings 
mit der Pausensirene erneut auf 
14:16 erhöhen.
Nach dem Seitenwechsel traf der 
BSV im torreichen Spiel weiter-
hin munter, die NSU ließ aller-
dings einige Chancen liegen und 
geriet innerhalb von drei Minu-
ten mit 14:18 weiter in Rück-
stand. Wer jetzt glaubte, dass 
sich Buxtehude wie erwartet 
deutlich vom Tabellenvorletzten 
Neckarsulm absetzt, sah sich am 
Samstagabend in der Neckar-
sulmer Ballei getäuscht. Nach 
einer Auszeit von Tanja Logvin 
verkürzte die NSU durch Maike 
Daniels auf 17:19. In der Defen-
sive stellte die Sport-Union zwi-
schenzeitlich um und nahm 
Jessica Oldenburg durch Sven-
ja Kaufmann in Manndeckung. 
Inzwischen kam auch Ann-
Cathrin Giegerich im Tor mit 
zwei Paraden immer besser in 
das Spiel. Selina Kalmbach und 
erneut Hoffmann verwerten die-

se Ballgewinne und verkürzen 
auf 19:20. Lange Zeit pendelte 
sich der knappe Rückstand bei 
zwei oder drei Treffern ein, die 
NSU hat bei zwei Pfostentref-
fern und verpasste dadurch den 
Ausgleich. In den letzten Minu-
ten setzte sich Buxtehude zu 
häufig über Kreisläuferin Isabell 
Kaiser gegen die NSU-Defensi-
ve durch und konnte sich erst-
mals auf fünf Tore absetzen. 
Die Neckarsulmerinnen kämp-
fen aufopferungsvoll weiter, am 
Ende gewann der BSV mit dem 
stärkeren Kader verdient aber 
auch etwas zu hoch mit 28:34 in 
der Ballei. Text/Foto pek

TSV Weinsberg Handball, BW Oberliga Handball: TSV Weinsberg - TSG Söflingen  28:30 (15:15)

Weinsberg schwächelt erneut in eigener Halle
Wer das letzte Spiel der Weins-
berger in Weilstetten gesehen 
hat und dann das Spiel in der 
eigenen Halle am Samstag-
abend mitverfolgte, versteht 
die Aussage des Weinsberger 
Trainers Stefan Fähnle immer 
besser: „Es fehlt uns einfach 
die Konstanz ganz vorne mit-
zuhalten". 

Auch wenn verletzungsbedingt 
nicht alle seine Spieler einsatzfä-
hig waren und welche aus ande-
ren Gründen fehlten, man hatte 
den Eindruck es steht eine ande-
re Mannschaft auf dem Spielfeld.
„Es gibt einfach immer wieder 
Zeiten, an denen meine Spieler 
einen rabenschwarzen Tag erwi-
schen und die einfachsten Din-
ge nicht laufen. Das muss man 
aber den Spielern zugestehen", 
so der Trainer in der Pressekon-
ferenz nach dem Spiel.
Vor allem enttäuschten die, wel-
che in der vergangenen Woche 
noch das Spiel prägten. Wenn 

man sich ein halbes Dutzend 
Mal oder mehr immer wie-
der auf der linken Abwehrseite 
mit demselben einfachen Trick 
ausspielen lässt und der star-
ke Rechtsaußen der Gäste völ-
lig frei zum Wurf kommt, kann 
man die Unzufriedenheit der 
Weinsberger Fans verstehen.
Bei der 5:2-Führung sah das in 
der 8. Minute noch gut aus. Die 
TSG blieb aber dran und führ-
te in der 10. Minute zum ers-
ten Mal 8:7. Die Chancenver-
wertung des Weinsberger Rück-
raums und auch beider Außen 
wurde immer schwächer. Der 
Torwart der Ulmer Vorstädter 
wurde zum besten Spieler auf 
dem Feld und brachte die Ein-
heimischen bei jedem Wurf in 
Verlegenheit. Mit 15:15 ging es 
in die Pause.
Nach dem Wiederanpfiff bot 
sich dem Gastgeber sogar die 
Chance eine 6:4-Überzahl aus-
nutzen zu können beim Stand 
von 17:19. Aber sträflich ver-

nachlässigte man das Anspiel 
an die frei stehenden Mitspieler 
und bot den Gästen durch Fehl-
würfe in der Mitte die Möglich-
keit weiter davonzuziehen. Beim 
20:17 durch die TSG deutete sich 
schon an, dass an diesem Abend 
der Gegner eine harte Nuss zu 
knacken gibt. Drei erfolgreiche 
Strafwürfe durch Alex Ruck und 
sogar die Führung beim 23:22 
in der 45. Minute durch Moritz 
Wahl und die Fans durften wie-
der auf einen Erfolg hoffen.
Aber es kam völlig anders, denn 

die Außenspieler der Gäste 
kamen zu oft und viel zu leicht 
zu erfolgreichen Abschlüssen. 
Trainer Stefan Fähnle nahm 
eine Auszeit, doch auch bei den 
nächsten Angriffen bestätigte 
der TSG-Torwart den Weinsber-
ger Schützen seine super Form 
und ließ keinen Treffer trotz bes-
ter Einwurfmöglichkeiten zu. 
Die offene Deckung der Einhei-
mischen in der letzten Minute 
brachte keine Ergebnisverbes-
serung mehr.
Text und Bilder (sp)
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STELLENANGEBOTE

www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

Wir suchen ab sofort eine/n
motivierte/n und qualifizierte/n

Zimmerergeselle (m/w)
Bewerbungen bitte schriftlich an:
Adolzfurter Straße 74, 74626 Bretzfeld oder info@gebhardt-holzbau.de

ZIMMEREI
DACHDECKUNG

DACHUMBAU
ALTBAUSANIERUNG

INNENAUSBAU

Wir suchen engagierte

Helfer für Produktion
(Hundefutter in Dosen)

Voraussetzung: technisches Verständnis,
evtl. Gabelstaplerführerschein, in Vollzeit, ab sofort

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
GUSTAV FRÖSCHLE GmbH & Co. KG

Benzstraße 3 - 5, 74196 Neuenstadt, Tel.: 07139-7061
mailto: info@froeschle-petfood.de

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 09.04. - 14.04.2018
Mageres Rindergulasch
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,25 €
Schweine-Rückensteak/Minutensteak
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,98 €
Lindelberger Grillbratwürste 100 g 1,00 €
Würzige Jagdwurst 100 g 1,15 €
Bio-Allgäuer Emmentaler 100 g 1,65 €

Das Besondere diese Woche:
Frische Hähnchen und Hähnchenteile,

aus bäuerl. Aufzucht. Verschiedene Grillartikel.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Vergleichen Sie selbst:

Wechseln Sie ganz bequem zum SpardaGirokonto2) und kassieren
Sie 504 Startguthaben3)– bis 04.05.2018 auch in unseren Filialen.

Gleich Termin vereinbaren:

0711 2006-3802

www.sparda-bw.de/auszeichnungen

2) Für Mitglieder bei Erwerb von 52¡ Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.
3) Gutschrift für Neukunden bei Online-Eröffnung mit regelmäßigen Einkommen auf dem SpardaGirokonto
nach dem ersten Gehaltseingang

0,00 2

0,00 2

0,00 2

0,00 2

0,00 2

10,00 2 nur bei weniger
als 100 bargeldlosen Umsätzen
pro Jahr, sonst 0 4

40,00 2 Kartengebühr
Rückerstattung ab 2.000 2

Händlerumsatz pro Jahr

Geschäftsanteil für einmalig
52 2 mit attraktiver Dividende
(obligatorisch)

SpardaGirokonto 2)

Grundpreis pro Jahr

1 x Barabhebung am Geldautomat

1 x Online-Überweisung

1 x beleghafte Überweisung
1 x Scheckeinreichung

BankCard pro Kalenderjahr
(optional)

Mastercard pro Jahr
(optional)

Mitgliedschaft

Ihr Girokonto? 1)

Kontogebühren?
Zeit zu wechseln!

Sie schätzen die Bankfiliale in Ihrer Nähe? Aber Hand aufs Herz: Wie oft gehen Sie dort noch hin?
Für das persönliche Gespräch stehen Ihnen unsere Berater in der Sparda-Filiale Heilbronn zu den
üblichen Geschäftszeiten oder unser Telefon-Service rund um die Uhr zur Verfügung.

1) Zum Beispiel Ihr Giro Classic bei der Kreissparkasse Heilbronn (Stand 23.03.2018):
www.sparkasse-heilbronn.de/de/home/privatkunden/girokonto/giro-classic.html

z. B. 42,00 2 1)

z. B. 0,00 2 1)

z. B. 0,40 2 1)

z. B. 1,50 2 1)

z. B. 1,50 2 1)

z. B. 0,00 2 1)

z. B. 30,00 2 1)

keine
Rückerstattung

nicht möglich
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Benzstraße 3 - 5, 74196 Neuenstadt, Tel.: 07139-7061
mailto: info@froeschle-petfood.de

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 09.04. - 14.04.2018
Mageres Rindergulasch
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,25 €
Schweine-Rückensteak/Minutensteak
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,98 €
Lindelberger Grillbratwürste 100 g 1,00 €
Würzige Jagdwurst 100 g 1,15 €
Bio-Allgäuer Emmentaler 100 g 1,65 €

Das Besondere diese Woche:
Frische Hähnchen und Hähnchenteile,

aus bäuerl. Aufzucht. Verschiedene Grillartikel.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Vergleichen Sie selbst:

Wechseln Sie ganz bequem zum SpardaGirokonto2) und kassieren
Sie 504 Startguthaben3)– bis 04.05.2018 auch in unseren Filialen.

Gleich Termin vereinbaren:

0711 2006-3802

www.sparda-bw.de/auszeichnungen

2) Für Mitglieder bei Erwerb von 52¡ Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.
3) Gutschrift für Neukunden bei Online-Eröffnung mit regelmäßigen Einkommen auf dem SpardaGirokonto
nach dem ersten Gehaltseingang

0,00 2

0,00 2

0,00 2

0,00 2

0,00 2

10,00 2 nur bei weniger
als 100 bargeldlosen Umsätzen
pro Jahr, sonst 0 4

40,00 2 Kartengebühr
Rückerstattung ab 2.000 2

Händlerumsatz pro Jahr

Geschäftsanteil für einmalig
52 2 mit attraktiver Dividende
(obligatorisch)

SpardaGirokonto 2)

Grundpreis pro Jahr

1 x Barabhebung am Geldautomat

1 x Online-Überweisung

1 x beleghafte Überweisung
1 x Scheckeinreichung

BankCard pro Kalenderjahr
(optional)

Mastercard pro Jahr
(optional)

Mitgliedschaft

Ihr Girokonto? 1)

Kontogebühren?
Zeit zu wechseln!

Sie schätzen die Bankfiliale in Ihrer Nähe? Aber Hand aufs Herz: Wie oft gehen Sie dort noch hin?
Für das persönliche Gespräch stehen Ihnen unsere Berater in der Sparda-Filiale Heilbronn zu den
üblichen Geschäftszeiten oder unser Telefon-Service rund um die Uhr zur Verfügung.

1) Zum Beispiel Ihr Giro Classic bei der Kreissparkasse Heilbronn (Stand 23.03.2018):
www.sparkasse-heilbronn.de/de/home/privatkunden/girokonto/giro-classic.html

z. B. 42,00 2 1)

z. B. 0,00 2 1)

z. B. 0,40 2 1)

z. B. 1,50 2 1)

z. B. 1,50 2 1)

z. B. 0,00 2 1)

z. B. 30,00 2 1)

keine
Rückerstattung

nicht möglich
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

• Individuelle Fachberatung

• Vor Ort und in der
eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand

• Balkonsanierung

• Außentreppen

• Altbau/Neubau

• Fliesen/Naturstein/
Mosaik

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727

Betten-Auerbach
Bettfedernreinigung · Bettwäsche · Matratzen
Seestraße 3 · 74172 Neckarsulm · Tel. 07132 / 2543 · Fax 922771

80 Jahre

Sommerdecken 20 % reduziert

Über 85 Jahre

Frühlingsaktion von 11.4. bis 21.4.2018

Bettfedernreinigung:
mit Termin am gleichen Tag fertig!

1 Karo-Stepp 135/200 € 14,--
1 Deckbett 135/200 € 12,--
1 Kissen 80/80 € 6,--

für Klasse A, A1, A2, AM, B, BF 17, BE, B96, L u. Mofa
(Begleitendes Fahren ab 17 = BF 17)

Neuer Kurs in Neuenstadt
18. April 2018 / 19.30 Uhr

Theorieunterricht jeden Montag + Mittwoch
Anmeldung jederzeit möglich !

Neuer Kurs in Kochersteinsfeld
19. April 2018 / 19.30 Uhr

Anmeldung jederzeit möglich !
Theorieunterricht jeden Donnerstag - telefonische Voranmeldung erbeten.

74626 Bretfed74626 Bretfed74626 Bretfed74626 Bretfed
Wegertstrae 71Wegertstrae 71Wegertstrae 71Wegertstrae 71
Te 079468431Te 079468431Te 079468431Te 079468431
Fax 07946940075Fax 07946940075Fax 07946940075Fax 07946940075
wwwhuberwwwhuberwwwhuberwwwhuberfeischdefeischdefeischdefeischde
if@huberif@huberif@huberif@huberfeischdefeischdefeischdefeischde

A AE USEREA AE USEREA AE USEREA AE USERE UDEUDEUDEUDE SWIESWIESWIESWIE

EUUDEEUUDEEUUDEEUUDE !!!!!!!!!!!!
WIR ADE SIE RECHT HERICH UWIR ADE SIE RECHT HERICH UWIR ADE SIE RECHT HERICH UWIR ADE SIE RECHT HERICH U

WEISSWURSTFRHSTCWEISSWURSTFRHSTCWEISSWURSTFRHSTCWEISSWURSTFRHSTC
AAAA 14141414 APRI APRI APRI APRI 2018201820182018 EIEIEIEI

STARTE SIE IT USSTARTE SIE IT USSTARTE SIE IT USSTARTE SIE IT US I DIEI DIEI DIEI DIE

GRISAISGRISAISGRISAISGRISAIS UD TESTE SIEUD TESTE SIEUD TESTE SIEUD TESTE SIE
US UD USERE WAREUS UD USERE WAREUS UD USERE WAREUS UD USERE WARE

WIR SID VWIR SID VWIR SID VWIR SID V 700700700700 –––– 1130 UHR1130 UHR1130 UHR1130 UHR
FR SIE DAFR SIE DAFR SIE DAFR SIE DA UDUDUDUD

FREUE US AUF SIE !!!FREUE US AUF SIE !!!FREUE US AUF SIE !!!FREUE US AUF SIE !!!
WIR GARATIERE IHE TGICHEWIR GARATIERE IHE TGICHEWIR GARATIERE IHE TGICHEWIR GARATIERE IHE TGICHE

FRISCHE & QUAITT!FRISCHE & QUAITT!FRISCHE & QUAITT!FRISCHE & QUAITT!

Usere ffugseiteffugseiteffugseiteffugseite i usere
FeischFeischFeischFeisch ud Wurstartud Wurstartud Wurstartud Wurstart

Diestag ud ittwch 08001100 Uhr
Derstag 07001130 Uhr  16001830 Uhr

Freitag 07001300 Uhr Sastag 07001130 Uhr

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Wir liefern zuverlässig und preiswert!

Heizöl
Holzpellets
Diesel und feste Brennstoffe

Ihre Ansprechpartner:
Volker Trumpfheller
und Katrin Vollert

Tel. 07136 / 9888- 13

Info + Anmeldung: 07139-8660
mobil: 0172-6261386

Wir bilden folgende Klassen aus:
B, BF17*, BE, B96, A, A1, A2, AM, L und MOFA

*BF17 = begleitetes Fahren mit 17 Jahren

Theorieunterricht:
Montag und Mittwoch um 19.30 Uhr

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

NEUER KURSBEGINN:
MITTWOCH, 18. April 2018

19.30 Uhr
Spätere Anmeldungen sind möglich

74196 Neuenstadt, Öhringer Str. 4

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1

74626 Bretzfeld-Waldbach
Tel: 0177 / 497 44 70

E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 - 18.00 Uhr

und
Sa. von 8.00 - 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT
für Samstag, 14.04.18 und Mittwoch, 18.04.18
Schweinerücken,
auch als Steak mariniert kg 8,00 €
Gemischtes Hackfleisch kg 6,50 €
Rinderbraten kg 10,00 €
Maultaschen eigene Herstellung kg 8,50 €
Weißwurst und Rostbratwurst kg 8,00 €
Paprikalyoner kg 8,00 €
Lachsschinken kg 12,50 €

Wir suchen ab sofort eine/n Metzger/in
in Vollzeit oder Teilzeit zur Verstärkung unseres
Teams. Bei interesse Rufen Sie uns einfach an.

After Work Party
Cocktails I Fashion I Fingerfood www.muellerswelt.de

Oedheim am Marktplatz

Freitag
13.April
17-22 Uhr

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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